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1 Willkommen

Die vorliegende Anwender-Hilfe führt Sie durch Installation, Konfiguration und Bedie-
nung von PBX Call Assist.

Einen Überblick über die wesentlichen Funktionen gibt Ihnen die Seite Was Ihnen PBX
Call Assist bietet.
 
PBX Call Assist installieren und die wichtigsten Einstellungen vornehmen: Installation
und Basiskonfiguration.
 
Über die Einbindung Ihrer Kontakte in PBX Call Assist informiert Nutzung bestehender
Kontaktdaten.
 
Alles über die tägliche Arbeit mit dem Programm erfahren Sie unter Arbeiten mit PBX
Call Assist.
 
Wie Sie PBX Call Assist optimal konfigurieren, schlagen Sie nach bei PBX Call Assist
anpassen.
 
Links zu Software-Update und Support finden Sie auf der Seite Produktunterstüt-
zung.

Die Hilfe lässt sich jederzeit aus den PBX Call Assist Programmfenstern über Hilfe auf-
rufen. In der Regel wird die Hilfe zu dem Thema geöffnet, das der gerade von Ihnen
genutzten Funktion entspricht.

In der Hilfe werden die folgenden Symbole verwendet:

Symbol Bedeutung

Hinweis

Warnung, Vorsicht

Änderung gegenüber älteren Versionen

Alle genannten Produkte und Produktbezeichnungen sind Marken, eingetragene Waren-
zeichen oder Eigentum der jeweiligen Hersteller. Microsoft, Microsoft Outlook und Mi-
crosoft Exchange sind entweder eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen der
Microsoft Corporation in den Vereinigten Staaten von Amerika.

2 Was Ihnen Auerswald PBX Call Assist bietet

PBX Call Assist verbindet rechnergestützte Telefonie (Computer Telephony Integration,
CTI) mit unternehmensweiter und unternehmensübergreifender Online-Zusammenarbeit.

Ob Telefongespäche, Gesprächsvermittlung, Konferenzschaltungen, Präsenzinformatio-
nen, Messaging, - mit PBX Call Assist haben Sie jederzeit den Überblick über das Kom-
munikationsgeschehen an Ihrem Arbeitsplatz.

Mit seinen vielfältig konfigurierbaren Funktionen und seinen für optimalen Arbeitsfluss
gestaltbaren Programmfenstern passt sich PBX Call Assist an Ihre Befürfnisse an. Mit
den Ihnen gewohnten Anwendungen für E-Mail und Kontakdatenverwaltung arbeitet
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PBX Call Assist reibungslos zusammen und integriert sich damit nahtlos in die Arbeits-
und Kommunikationsprozesse im geschäftlichen Umfeld.

Lernen Sie hier die wesentlichen Funktionen und Leistungsmerkmale von PBX Call Assist
kennen:

Kontaktsuche - Informationen zum aktuellen Kontakt finden

PBX Call Assist sucht bei einem ankommenden oder abgehenden Gespräch aufgrund der
Rufnummer automatisch nach passenden Kontaktinformationen (vor allem den Ge-
sprächspartner) und zeigt diese an. Welche Kontaktdatenquellen dazu in welcher Rei-
henfolge durchsucht werden, kann in der Konfiguration des PBX Call Assist und (durch
den Administrator) im PBX Call Assist Server eingestellt werden. Werden zur Rufnummer
Kontakte aus mehreren Datenquellen gefunden, werden die zuletzt verwendeten Kon-
taktdaten als aktive angezeigt.

Umgekehrt können Sie im Suchfenster von PBX Call Assist über die Eingabe eines Na-
mens oder eines Teiles davon nach den Kontaktdaten der Person suchen und dann aus
dem Kontakdetailfenster heraus ein das Gespräch oder andere Aktionen starten.

ActiveContacts - Kontakte aktiv managen

Die ActiveContacts Technologie in PBX Call Assist zeigt Ihnen zusätzlich zu den Kon-
taktdaten und zum Telefonstatus des Benutzers weitere Informationen, z.B. aus der
Kalenderfunktion von Microsoft Outlook. Die Informationen werden in "Echtzeit" laufend
aktualisiert. So sind Sie immer im Bilde, wann und über welches Medium Ihre Ansprech-
partner erreichbar sind. Aus einem Kontextmenü heraus können Sie die Kommunikation,
abhängig von den verfügbaren Informationen, starten und steuern.

Präsenz - Die Verfügbarkeit Ihrer Kontakte kennen

Jeder an das System angeschlossene Benutzer hat einen eigenen Zustand, seine Prä-
senz. Diese Information wird nach definierten Regeln aus den Stati mehrerer Dienste
gebildet: Telefoniestatus (Telefonie-Dienst), Kalenderstatus (Kalender-Dienst), An-Ab-
gemeldet (System-Dienst) und dem vom Nutzer selbst manuell eingegebenen Status.

Die Präsenz gibt Ihnen so jederzeit über die aktuelle Verfügbarkeit eines Kommunikati-
onspartners Auskunft.

Eine Übersicht über die angezeigten Präsenzsymbole und Ihre Bedeutung finden Sie un-
ter Präsenzsymbole.

Federation - Das Vertrauensnetzwerk

Eine Federation ist eine abgesicherte Struktur für die Kommunikation zwischen Mitglie-
dern unterschiedlicher Organisationen (z.B. zwei Unternehmen, Unternehmen und Kun-
de) mit dem Ziel, die Zusammenarbeit zu verbessern.

So erlaubt es das Präsenz-Management innerhalb der Federation, aktuelle Informatio-
nen über die Erreichbarkeit/Verfügbarkeit von Personen auch über die Organisations-
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grenzen hinweg auszutauschen, sodass ein geeignetes Kommunikationsmittel (z.B. Te-
lefon, Email, Chat usw) gewählt werden kann.

Im Rahmen der Federation legt jede Organisation für sich die Art der preisgegebenen
Information fest und entscheidet, welche Dienste und Systeme für den Austausch die-
ser Informationen genutzt werden dürfen.

3 Installation

3.1 Installation über Gruppenrichtlinie

Sie können die Arbeitsplätze im Netzwerk mit Hilfe der Gruppenrichtlinie automatisch in-
stallieren. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

1. Legen Sie fest, welche Komponenten auf den Arbeitsplätzen installiert werden sollen.
Verwenden Sie dazu den Windows Installer im Administrations-Modus. Starten Sie 
msiexec /a cticlient_xx.msi. Sie haben nun die Möglichkeit ein Verzeichnis anzuge-
ben, in dem die vorbereitete Installation abgelegt werden soll.
Dies muss ein im Netzwerk freigegebener Order sein. Anschließend wählen Sie aus,
welche Software-Komponenten auf den Arbeitsplätzen installiert werden sollen und
welcher Computer der CTI Server ist.

2. Starten Sie die Active Directory Benutzer und Computer Management Konsole, in der
Sie Ihre Domänen-Benutzer konfigurieren. Gruppieren Sie Ihre Benutzer (oder Compu-
ter) so, dass Sie Organisationseinheiten haben. Für jede Organisationseinheit können
Sie Gruppenrichtlinien anlegen, über die auch die automatische Installation von Soft-
ware geregelt wird.
Öffnen Sie die Eigenschaften einer Organisationseinheit.
Gehen Sie zu Gruppenrichtlinie. Fügen Sie ein neues Gruppenrichtlinienobjekt hinzu.
Öffnen Sie die Gruppenrichtlinie mit Bearbeiten.
Fügen Sie entweder unter Computerkonfiguration - Softwareeinstellungen -
Softwareinstallation oder unter Benutzerkonfiguration - Softwareeinstellun-
gen - Softwareinstallation ein neues Paket hinzu.
Wählen Sie nun das zuvor über die administrative Installation vorbereitete Installati-
onspaket aus. Lesen Sie dazu auch die entsprechende Dokumentation über Windows
2000 Server, Active Directory und Gruppenrichtlinien.

3.2 Installation am Arbeitsplatz

Zur Installation am Arbeitsplatz wird die .msi-Datei doppelt angeklickt. Darauf startet
der Windows Installer, der durch den Installationsvorgang führt. Dabei werden dem Be-
nutzer verschiedene Informationen angezeigt und Optionen zur Konfiguration angebo-
ten, die hier erklärt werden:

Versionsinformationen
Die genaue Versionsnummer wird auf der Startseite angezeigt.
Wird PBX Call Assist auf einem 64-Bit Betriebssystem installiert, erscheint auf dieser
Seite ein Hinweis, daß bei Bedarf die 64-Bit-Variante der TAPI-Treiber installiert wer-
den muss.
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Lizenz
Die Lizenzvereinbarung muss vom Benutzer gelesen und akzeptiert werden, bevor die
Installation fortgesetzt werden kann.

Keinen TAPI-Treiber installieren
Die aktuelle Version von PBX Call Assist benötigt zur Kommunikation mit dem PBX Call
Assist Server keinen TAPI-Treiber mehr. Alle Funktionen werden jetzt durch direkte
Kommunikation zur Verfügung gestellt. Dies vereinfacht die Installation und Wartung
der Software vor allem auf Terminalservern erheblich.

Den Client TAPI-Treiber installieren
Der Client TAPI-Treiber ermöglicht Anwendungen Dritter das Wählen über TAPI. Der
Treiber verwendet dabei PBX Call Assist als Verbindung zum PBX Call Assist Server, um
die Wahl durchzuführen. Es wird keine zusätzliche TCP/IP-Verbindung benötigt. Außer-
dem sind Installation und Wartung auf Terminalservern erheblich einfacher als mit TAPI.

Den erweiterten Remote TAPI-Treiber installieren
Mit Hilfe dieses Treibers wird es Software von Drittherstellern ermöglicht, alle Funktio-
nen über TAPI und den PBX Call Assist Server zu verwenden. Dieser Treiber benötigt
jedoch eine weitere TSP/IP-Verbindung zu Server.

Verbindung zum Server
Hier wird der Server angegeben, mit dem sich PBX Call Assist verbinden soll.

Bei der statischen Konfiguration wird der Servername oder dessen IP-Adresse in das
Eingabefeld eingegeben.
Der Server kann mit Server suchen... im lokalen Netzwerk gesucht und ausgewählt
werden. Die dabei angezeigte Liste enthält dabei folgende Informationen zu den gefun-
denen Servern:

Rechnername Der Rechnername des Servers

Lokalisierungsmethode

Broadcast bedeutet, dass der Server auf
eine Suchanfrage im lokalen Netzwerk
geantwortet hat.
DNS Service Record bedeutet, dass der
Server im DNS als Service-Provider einge-
richtet worden ist.

Wird der DNS Service Location Record für die Serverkonfiguration verwendet, sind kei-
ne Benutzereingaben erforderlich, da die Software in diesem Fall den Server automa-
tisch sucht und konfiguriert.
Wie ein DNS Service Location Record eingerichtet werden kann, wird in der Hilfe zum
Server beschrieben.

Nach der abschliessenden Eingabe des Zielordners für die Programminstallation wird die
Software installiert und die Installation abgeschlossen.
Setzen Sie ein Häkchen, um die Basiskonfiguration zu öffnen.
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3.3 Installation

Wollen Sie die Software mittels der MSI-Datei auf einem Arbeitsplatzrechner installie-
ren, lesen Sie bitte Installation am Arbeitsplatz.

Administratoren bekommen Informationen über die Installation in einer Domäne unter 
Installation über Gruppenrichtlinie.

3.4 Installation und Basiskonfiguration

Die Installation von PBX Call Assist kann auf unterschiedliche Weisen erfolgen. Diese
werden unter Installation erläutert.

Die Basiskonfiguration von PBX Call Assist erfolgt unmittelbar auf die Installation der
Software. Hilfe zu den einzelnen Konfigurationsdialogen finden Sie unter Basiskonfigura-
tion.

4 Arbeiten mit Auerswald PBX Call Assits

4.1 Unterstützte Datenquellen

Ein zentraler Bestandteil von PBX Call Assist ist die Integration von Kontaktdatenquel-
len. Basierend auf Kontaktdaten bietet Ihnen PBX Call Assist einen umfangreichen
Funktionskatalog, der Sie bei Ihrer Arbeit optimal unterstützt.

In PBX Call Assist können Sie zahlreiche Kontaktdatenquellen anbinden:
PBX Call Assist Benutzer

Diese vom PBX Call Assist Server zur Verfügung gestellte Datenquelle bietet Ihnen Zu-
griff auf die Kontaktdaten aller Benutzer, die mit Ihnen PBX Call Assist verwenden und
an dem gleichen PBX Call Assist Server verwaltet werden. Hierbei handelt es sich in der
Regel um Ihre Arbeitskollegen, die ebenfalls PBX Call Assist im Einsatz haben.

Leitungen
Diese Datenquelle wird ebenfalls von Ihrem Administrator am PBX Call Assist Server
verwaltet und gibt Ihnen Zugriff auf alle verfügbaren Telefonleitungen an Ihrer Tele-
fonanlage.

PBX Call Assist Favoriten
Die Datenquelle Favoriten bietet Ihnen schnellen Zugriff auf alle Kontakte, die Sie in
Ihren Favoriten oder im PBX Call Assist Monitor abgelegt haben.

Outlook
In PBX Call Assist können Sie selbstverständlich sämtliche Kontaktdaten aus Ihrem Out-
look nutzen. Dabei steht Ihnen frei, ob Sie nur einzelne Kontaktordner oder alle Kontak-
tordner eines Outlook-Postfachs verwenden wollen. Selbstverständlich können Sie hier
auch öffentliche Postfächer anbinden, sofern diese Ihr Exchange-System anbietet und
Sie darauf Zugriff haben.

ESTOS MetaDirectory
Als Spezialfall einer LDAP-Datenquelle kann in PBX Call Assist das ESTOS MetaDirectory
angebunden werden. Über diesen Weg können Sie in PBX Call Assist Datenquellen wie
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Lotus Notes, Tobit David Infocenter oder gewöhnliche ODBC-Datenquellen anbinden.
Weitere Informationen hierzu finden Sie in Ihrer ESTOS MetaDirectory-Hilfe.

4.2 Zusammenarbeit mit Microsoft Outlook/Exchange

PBX Call Assist arbeitet eng mit Microsoft Outlook zusammen. Diese Zusammenarbeit
besteht aus zwei Komponenten:

Gemeinsame Datennutzung
PBX Call Assist verwendet die MAPI-Schnittstelle um Zugriff auf Informationen aus
Outlook zu erhalten, bzw. Outlook mit neuen Informationen zu versorgen
Toolbar für die Outlook Benutzeroberfläche
Um Funktionen von PBX Call Assist aus Outlook heraus verwenden zu können, wird
auf Wunsch ein COM-AddIn installiert, welches eine Toolbar für den schnellen Zugriff
in die Outlook Oberfläche integriert.

Gemeinsame Datennutzung

Kontakte
Kontaktinformationen aus der Outlook/Exchange Datenbank können von PBX Call Assist
gesucht und angezeigt werden.
Kontakte aus anderen Datenquellen können bequem über PBX Call Assist in der Out-
look/Exchange Datenbank angelegt werden, so dass diese dann dort auch zur Verfü-
gung stehen.

E-Mail
PBX Call Assist kann Anrufe in Abwesenheit als E-Mails im Posteingang von Outlook ab-
legen. Auch zeigt der Client auf Wunsch auch die Anzahl der gerade neuen E-Mails im
Posteingang an.

Kalender
Für die Bestimmung des Benutzer-Präsenzstatus kann PBX Call Assist die Kalenderinfor-
mationen aus Outlook/Exchange verwenden. Der Benutzer kann dabei festlegen, ob pri-
vate Termine berücksichtigt werden sollen bzw. kann den Zugriff auf diese Informatio-
nen verhindern.

PBX Call Assist Outlook Plugin

Um einen kontextsensitiven Zugriff auf Funktionen des Clients direkt aus Microsoft Out-
look heraus zu ermöglichen, wird bei der Installation eine PlugIn-Toolbar im Outlook
eingerichtet. Diese ermöglicht es u.a. Anrufe aufzubauen, Kontakte zu suchen und
Aufgaben zu erstellen.

Installation
Die Einrichtung der Toolbar erfolgt im Rahmen der PBX Call Assist Installation.

Funktionen
Die Toolbar besteht aus drei Symbolen und einem Eingabefeld mit folgenden Funktio-
nen:

Telefonanruf
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Wird auf dieses Symbol geklickt, erscheint ein Menü mit verschiedenen Funktionen, die
sich nach der Art des ausgewählten bzw. dargestellten Elementes orientieren.

E-Mail
Suche nach Absender und Absender E-Mail Adresse.
Kontakt
Menü für die direkte Anwahl des Kontaktes aller seiner bekannten Telefonnummern.
Aufgabe
Enthält der Betreff der angewählten oder angezeigten Aufgabe eine Rufnummer in
eckigen Klammern ([]), so wird ein Menüeintrag für die direkte Anwahl der Rufnum-
mer erzeugt.
Anderes Element
Alle anderen Elemente haben in diesem Menü einen Eintrag zum Öffnen des Clients
mit Focus in der Sucheingabezeile.

Bei allen Elementen ist der letzte Menüeintrag immer die Wahlwiederholungsliste.

Suchfeld
Mit Hilfe dieses Eingabefeldes kann PBX Call Assist dazu veranlasst werden, den einge-
gebenen Begriff zu suchen bzw. eine eingegebene Rufnummer zu wählen.
Dazu geben Sie den entsprechenden Text oder eine Telefonnummer ein und bestätigen
mit der Eingabetaste.

Anruf planen
Das Symbol wird nur bei Kontakten aktiv. Hiermit kann für den Kontakt ein Anruf ge-
plant werden, in dem eine neue Aufgabe mit einem speziell formatierten Betreff ange-
legt wird.

Info
Auch dieses Symbol ist nur bei ausgewähltem/angezeigtem Kontakt verfügbar. Wird
diese Taste betätigt, so öffnet PBX Call Assist das Informationsfenster zu diesem Kon-
takt, welches neben den eigentlichen Kontaktdaten spezielle Informationen über Ge-
spräche (geführt, geplant, unbeantwortet) anzeigt.

In der 32-Bit-Version von PBX Call Assist
kann nur die 32-Bit-Version von Outlook
angebunden werden. Wollen Sie PBX Call
Assist mit der 64-Bit-Version von Outlook
verwenden, müssen Sie PBX Call Assist in
der 64-Bit-Version installieren.

4.3 Kommunizieren

Hier erfahren Sie, wie Sie mit PBX Call Assist telefonieren, chatten und Nachrichten
austauschen. Bitte wählen Sie ein Thema:

Das Gesprächsfenster
Die Wahlwiederholung
Leitungseinstellungen
Rufumleitungen
Nachrichten (Chat, E-Mail)
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4.4 Kontakte managen

Hier erfahren Sie, wie Sie Personen und Ihre Kontaktdetails in Ihrem Datenbestand fin-
den und diese Daten organisieren. Bitte wählen Sie ein Thema:

Die Kontaktsuche
Kontaktdetails
Rufnummernformate
Berechtigungen
Favoriten
Der phone-Link

4.5 Arbeiten mit PBX Call Assist

Hier erfahren Sie, wie Sie PBX Call Assist für Ihre Aufgaben einsetzen. Bite wählen Sie
ein Thema.

Programmstart und Übersicht
Kontakte managen
Präsenzinformation nutzen
Kommunikation planen
Kommunizieren

4.6 Nutzung bestehender Kontaktdaten

Sie können Daten Ihrer Kontakte aus anderen Programmen übernehmen bzw. in ihnen
nach Kontakten suchen. Außerdem können Sie Funktionen von PBX Call Assist aus Mi-
crosoft Outlook und Microsoft Exchange heraus nutzen. Informationen über unterstütz-
te Kontaktdatenquellen finden Sie auf den folgenden Seiten.

Unterstütze Datenquellen
Zusammenarbeit mit Microsoft Outlook/Exchange

4.7 Kommunikation planen

Hier erfahren Sie, wie Sie mit PBX Call Assist Ihre Kommunikation nachverfolgen und
planen. Bitte wählen Sie ein Thema:

Unbearbeitete Telefonate

4.8 ActiveContacts

Kontakte werden auf der Registerkarte Favoriten und im Fenster Monitor als Acti-
veContacts angezeigt.



13

Zusätzlich zu ActiveContacts können diese Einträge auch Telefonleitungen und Kurz-
wahlziele darstellen.

ActiveContacts
ActiveContacts zeigen den Status des Kontakts an, fungieren als Tasten zum Verbin-
dungsausfbau und gewähren über das Kontextmenü Zugriff auf verschiedene Funktio-
nen, passend zum dargestellten Inhalt.

Der aktuelle Status (Verfügbarkeit) des Kontaktes wird je nach zur Verfügung stehen-
den Informationen und Diensten dynamisch aktualisiert.

Abhängig von den für diesen Kontakt vorhandenen Berechtigungen werden zusätzlich
folgende Symbole angezeigt:

Symbol Beschreibung

Präsenz
Das Präsenzsymbol zeigt den Kontaktsta-
tus an.

Das Telefonsymbol zeigt die Leitung eines
Benutzers und deren Zustand an. Es wird
für jede sichtbare, eigene Leitung des Be-
nutzers (maximal zwei) ein Telefon ange-
zeigt. Ist die Leitung umgeleitet, so wird
das Telefon noch um einen kleinen Pfeil
ergänzt.

Das Kalendersymbol zeigt den Zustand
des Kalenders des Benutzers, wenn dieser
gerade oder in absehbarer Zeit (24 Stun-
den) einen Termin hat.

Der Tooltip zu einem ActiveContact enthält alle verfügbaren Informationen in Textform.

Mit Doppelklick auf einen ActiveContact starten sie einen Anruf.

Mit der rechten Maustaste öffnen Sie das Kontextmenü mit den für diesen Kontakt zur
Verfügung stehenden Funktioen/Aktionen
Z.B. kann man über Berechtigungen anpassen die Berechtigungen des Kontaktes an
den eigenen Kontaktdaten und -aktionen vergeben.

Leitungen
Repräsentiert der Eintrag eine Telefonleitung, so wird auch hier der Zustand der Lei-
tung dargestellt. Aktionen, wie z.B. Umleitungen setzen, sind im Kontextmenü verfüg-
bar. Welche Aktionen möglich sind, legt der Administrator fest.

Kurzwahlen
Der Eintrag kann auch als Kurzwahlziel definiert werden. Der Einsatz beschränkt sich
nicht auf Telefonate. Es können auch benutzerdefinierte Aktionen auf der Telefonanla-
ge ausgelöst werden (z.B. Türöffner durch Angabe des entsprechenden Systemcodes).
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4.9 Die Präsenz der Kontakte

Jeder an das System angeschlossene Benutzer hat einen eigenen Zustand, seine Prä-
senz. Diese Information wird nach definierten Regeln aus den Stati mehrerer Dienste
gebildet: Telefoniestatus (Telefonie-Dienst), Kalenderstatus (Kalender-Dienst), Ang-
meldet/Abgemeldet (System-Dienst) und dem vom Nutzer selbst manuell eingegebenen
Status.

Die Präsenz gibt ihnen so jederzeit über die aktuelle Verfügbarkeit eines Kommunikati-
onspartners Auskunft.

Eine Übersicht über die angezeigten Präsenzsymbole und Ihre Bedeutung finden Sie un-
ter Präsenzsymbole.

4.10 Präsenzinformation nutzen

Hier erfahren Sie, wie Sie die Präsenzinformationen steuern und nutzen. Bitte wählen
Sie ein Thema:

Die eigene Präsenz
Die Präsenz der Kontakte
Präsenzsymbole

4.11 PBX Call Assist starten und beenden

Starten

Im Rahmen der Basiskonfiguration (Startoptionen) wurde bereits angegeben, ob PBX
Call Assist bei der Windows-Anmeldung automatisch gestartet werden soll. Dies können
Sie auch nachträglich einstellen. Rufen Sie dazu die PBX Call Assist Arbeitsplatz-Einstel-
lungen im Windows-Startmenü auf.

PBX Call Assist kann jederzeit manuell über das Windows-Startmenü gestartet werden.

Beenden
PBX Call Assist wird über Beenden im Hauptmenü oder über die Beenden-Schaltfläche
des Fensterrahmens beendet.

Hinweisfenster "PBX Call Assist kann nicht beendet werden!"
Wenn Sie diesese Meldung sehen, dann wird der CtiClient von einer anderen Anwen-
dung genutzt. Beenden Sie diese Anwendung und veruchen Sie erneut den CtiClient zu
beenden.

Wie kann ich feststellen ob und welche Anwendung den CtiClient benutzt?
Es gibt keine Programme oder Listen, die Sie dabei unterstützen können, eine entspre-
chende Anwendung ausfindig zu machen.

Eine Anwendung, welche den CtiClient benutzt, zeigt entweder Präsenz zu Kontakten
an oder erweitert/integriert sich in den CtiClient (z.B. Mailprogramme, Office-Program-
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me, Web-Anwendungen wie z.B. CRM).
Beenden Sie alle in Frage kommenden Anwendungen und versuchen Sie anschließend
erneut den CtiClient zu beenden.

Technischer Hinweise:
Alle Programme, welche die IMessanger-Dienste oder die COM-Erweiterungsschnitt-
stellen des CtiClients verwenden, halten diesen im Speicher solange sie die Schnitt-
stellen nicht wieder frei geben.
Wenn eine solche Anwendung abstürzt oder per TaskManager/"Prozess beenden" be-
endet wird, kann der CtiClient erst nach 6 Minuten beendet werden. Dies ist die Zeit-
spanne, welche die o.g. Schnittstellen benötigen, um in einem solchen Fall die Ver-
bindung als Beendet zu erkennen.

4.12 Programmstart und Übersicht

Hier erfahren Sie, wie Sie PBX Call Assist starten und beenden und lernen die Program-
moberfläche kennen. Bitte wählen Sie ein Thema:

PBX Call Assist starten und beenden
Das Hauptfenster
Anmeldekonto
Das Taskleistensymbol
Das Sprechblaseninfo
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5 Aussehen und Verhalten

5.1 Das Hauptfenster

Das PBX Call Assist Hauptfenster gibt Ihnen den Zugang zu den Funktionen, die Sie bei
Ihrer täglichen Arbeit unterstützen.

Die wesentlichen Bereich des Hauptfensters werden nachfolgend beschrieben.

Meine Präsenz

Der Bereich Meine Präsenz zeigt Ihnen die wichtigsten Informationen zu Ihrer Prä-
senz, zum Status Ihrer Telefone sowie anstehender Termine. Neben der Visualisierung
können Sie hier Ihre Präsenz setzen sowie Rufumleitungen konfigurieren und den Kalen-
der aufrufen. Detaillierte Informationen über den Bereich Meine Präsenz finden Sie auf
der Seite Die eigene Präsenz.

Das Hauptmenü
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Das Hauptmenü lässt sich mit dem Hauptmenü-Symbol  öffnen, das sich in der rech-
ten oberen Ecke befindet.

Im Hauptmenü enthält Funktionen, die Sie bei Ihrer täglichen Arbeit unterstüzten oder
mit denen Sie PBX Call Assist Ihren persönlichen Bedürfnissen anpassen können.

 Posteingang
Die Funktion Posteingang wechselt zu Outlook. So behalten Sie Ihre erhaltenen E-
Mails im Überblick.

 Einstellungen
Klicken Sie hier, um die Einstellungen zu öffnen. Hier können Sie die wichtigsten Ein-
stellungen von PBX Call Assist festlegen oder ändern.

 Hilfe
Klicken Sie hier, um diese Hilfe aufzurufen.

 Über PBX Call Assist
Hier bekommen Sie Informationen über die Produktversion von PBX Call Assist.

 Beenden
Wählen Sie Beenden, um PBX Call Assist zu beenden.

Die Sucheingabezeile

Die Sucheingabezeile können Sie jederzeit zum schnellen Auffinden Ihrer Kontakte nut-
zen oder um unkompliziert eine Wahl abzusetzen. Die gefundenen Kontakte in der Re-
gisterkarte Suchen können Sie sofort weiterverwenden oder für den späteren Gebrauch
in die Registerkarte Favoriten aufnehmen.

Registerkarten

Sie können folgende Registerkarten in den Vordergrund holen:
Kontaktsuche
Listet die Treffer einer Kontaktsuche
Favoriten
Platz für Ihre wichtigsten Kontakte und Kurzwahltasten
Unbearbeitete Anrufe
Speichert die eingegangenen, von Ihnen nicht beantworteten Anrufe

5.2 Die eigene Präsenz

Die Anzeige Meine Präsenz im Hauptfenster stellt die aktuell eingestellte (bzw. vom
PBX Call Assist Server ermittelte) Präsenzinformation des Benutzers dar. Damit kann
der Benutzer jederzeit sehen, wie er im System für andere Benutzer sichtbar ist. Die
Oberfläche visualisiert anstehende Termine, Status der Telefone inklusive gesetzter Ru-
fumleitungen und erlaubt Zugriff auf die Einstellungen von PBX Call Assist.

Meine Präsenz
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Dieser Bereich besteht aus mehreren Teilen (in der Reihenfolge links nach rechts):

Meine Präsenz
Das große Präsenzsymbol zeigt die aktuell eingestellte (bzw. vom PBX Call Assist
Server ermittelte), eigene Präsenz des Benutzers. Die verschiedenen in PBX Call As-
sist verwendeten Symbole und Farben finden Sie in Präsenzsymbole. Das Symbol
kann angeklickt werden, um das Menü der Präsenzeinstellungen und Präsenzprofile
zu öffnen.

Aktuell angemeldeter Benutzer mit Status und Notiz
Die zwei Textzeilen enthalten in der ersten Zeile den Namen des Benutzers der an-
gemeldet ist und darunter der Status in Textform und die evtl. gerade gesetzte No-
tiz.
Wird einer der Texte angeklickt, so öffnet sich ein Dialog zur Modifikation der aktuel-
len Präsenz. In diesem Dialog kann der Status, die Notiz und ein Rufumleitungsprofil
ausgewählt werden. Durch Betätigen der "OK"-Schaltfläche werden diese Einstellun-
gen sofort übernommen.

Eigene Leitung
Die Leitung des Benutzers wird in Form eines Symbols angezeigt.

Eigener Kalender
Zeigt den aktuellen Kalenderstatus an und ermöglicht das Öffnen des Kalenders
wenn dieser verfügbar ist. Ein Tooltip zeigt den nächsten anstehenden Termin. Im
Kontextmenü (Rechtsklick) können Sie darüber hinaus den Kalender neu auslesen
und Ihre Termine mit dem PBX Call Assist Server gezielt abgleichen.

Hauptmenü
Öffnet das PBX Call Assist Hauptmenü.

Präsenzeinstellungen und Präsenzprofile

Dieses Menü wird durch Klick auf das Präsenzsymbol geöffnet und dient zur schnellen
Änderung der eigenen Präsenz und zur Konfiguration von Präsenzprofilen.

Ein Präsenzprofil wird aus dem Präsenzstatus, einer Notiz und einem Umleitungsprofil
zusammengesetzt. Wie man ein solches Profil erstellen kann, wird weiter unten be-
schrieben.

Präsenzeinträge
Der erste Abschnitt des Menüs zeigt die gerade verfügbaren Präsenzprofile an. Es sind
dabei vier vordefinierte vorhanden, eines für jeden Präsenzstatus. Der Menüeintrag be-
schreibt dabei genau, was bei Auswahl gesetzt wird.

Status zurücksetzen
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Hiermit kann der Benutzer einen evtl. manuell gesetzten Präsenzzustand wieder zu-
rücknehmen. Dies verändert die Notiz oder gesetzte Rufumleitungen nicht.

Notiz setzen...
Dieser Menüeintrag öffnet einen kleinen Dialog, der die Eingabe des Notiztextes ermög-
licht. Mit Historie... können bereits verwendete Notiztexte wieder eingestellt werden.
Mit OK wird der Text übernommen, bei Abbrechen wird der Dialog geschlossen, aber
kein Text gesetzt.

Notiz löschen
Löscht die gerade gesetzte Notiz.

5.3 Die Kontaktsuche

Suchen über die Eingabezeile
Über die Sucheingabezeile werden die angeschlossenen Datenquellen durchsucht. Die
gefundenen Kontakte erscheinen auf der Registerkarte Suchen und können sofort für
Ihre Arbeit verwendet werden oder für den späteren Gebrauch z. B. in die Registerkar-
te Favoriten gezogen werden.

Sie können die Sucheingabe mit vier verschiedenen Suchvarianten nutzen:
Namensuche

Die Namensuche ist der Standardfall bei der Suche. Es werden alle Kontakte gesucht,
die den eingegebenen Suchbegriff in den Feldern Name, Vorname, Firmenname und
angezeigter Name (sofern vorhanden) aufweisen. Für einige Datenquellen, z. B. Out-
look, können Sie für die Namensuche in den Einstellungen zu Datenquellen zusätzliche
Felder angeben.

Rufnummernsuche
Sobald Sie in der Sucheingabezeile einen Suchbegriff eingeben, den PBX Call Assist als
wählbar auswerten kann, wird anstelle der Namensuche eine Rufnummernsuche gestar-
tet. Es werden alle Kontakte gefunden, die die gesuchte Telefonnummer in einem Ruf-
nummernfeld enthalten.

Suche nach E-Mail-Adresse
Wenn PBX Call Assist den Suchbegriff als E-Mail-Adresse erkennt, wird eine Suche über
alle E-Mail-Felder gestartet. Es werden alle Kontakte gefunden, die die angegebene E-
Mail-Adresse enthalten.

Detailsuche
Mit Hilfe der Detailsuche können bestimmte Suchbegriffe nur in unterschiedlichen Fel-
dern gesucht werden. So können Sie z. B. alle Kontakte mit Namen "Estos" in "Starn-
berg" finden.

Die Detailsuche wird über eine spezielle Kommasyntax gesteuert. So werden die unter-
schiedlichen Suchbegriffe durch Kommas getrennt. Allein die Position des Suchbegriffs
nach den Kommas bestimmt, in welchem Feld gesucht wird.

Standardmäßig stehen die Felder Name, Vorname, Firma, Postleitzahl, Ort, Straße und
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Telefonnummer in der genannten Reihenfolge zur Verfügung. Geben Sie den entspre-
chenden Suchbegriff an der Position des Suchfeldes an.

Beispiele für Detailsuche
o Sie suchen nach dem Kontakt "Anna Meier". Geben Sie an erster Position den

Nachname, an zweiter Position den Vornamen an. Die Sucheingabe lautet "Meier,
Anna".

o Sie suchen nach dem Kontakt "Anna Meier" in Starnberg. Der Ort und die Postleit-

zahl stehen an vierter Stelle. Da der Firmenname unbekannt ist, wird dieser leer ge-
lassen. Die Sucheingabe lautet somit "Meier, Anna,,Starnberg".

o Sie können auch die Postleitzahl verwenden (Die Postleitzahl von Starnberg ist

"82319"). Die Sucheingabe lautet dann "Meier, Anna,, 82319" oder "Meier, Anna,,
82319 Starnberg".

o Sie suchen nach dem Kontakt "Meier" in der "Münchner Straße". Die Straße steht

an fünfter Position. Der Ort ist nicht bekannt und wird daher diesmal leer gelassen.
Die Sucheingabe lautet "Meier,,,,Münchner". Beachten Sie, dass der Straßenname
wie alle anderen Suchgebriffe nicht ausgeschrieben werden muss.

o Sie suchen nach dem Kontakt "Meier" mit der Rufnummer "08151123456" (Deutsch-

land). Die Sucheingabe ist hierfür "Meier,,,,,08151123456".

Erweiterte Sucheingabe
Die erweiterte Sucheingabe wird über das Pfeilsymbol am Ende der Eingabezeile aufge-
rufen. Sie ist hilfreich für Benutzer, die zum Suchen nicht die Kommasyntax verwenden
wollen. Bei der Eingabe eines Suchbegriffes wird die entsprechende Kommasyntax au-
tomatisch in der Suchzeile eingetragen.

Registerkarte Suchen

Auf der Registerkarte Suchen erhalten Sie die Suchergebnisse, wenn Sie durch Einga-
be eines Suchbegriffs in der Suchzeile eine neue Suche gestartet haben.

Im Kontextmenü werden zum ausgewählten Kontakt alle verfügbaren Funktionen ange-
zeigt. Das Kontextmenü erhalten Sie, wenn Sie auf einen Kontakt mit der rechten
Maustaste klicken. Alternativ können Sie hierfür auch auf dem ausgewählten Kontakt
die Kontextmenütaste oder die Eingabetaste drücken.

Einige Funktionen, die auf dem Kontakt ausgeführt werden, sind als Links verfügbar.
Klicken Sie z. B. auf eine Rufnummer, um ein Telefonat zu dem Teilnehmer aufzubauen.
Folgende Tabelle listet alle Funktionen auf, die der Default-Installation über die Links
ausgeführt werden können.

Typ Beschreibung

Anzeigename

Öffnet das Fenster Kontaktdetails für den
Kontakt. Alternativ können Sie den Kon-
takt auch mit Doppelklick öffnen.

Mit gleichzeitigen Drücken der Strg-Taste
wird der Kontakt (falls möglich) zum Bear-
beiten geöffnet.

Falls es sich um einen automatisch gene-
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rierten Kontakt handelt (d. h. kein Kontakt
zu den Suchkriterien gefunden wurde),
kann der Kontakt mit diesem Link oder mit
Doppelklick in Outlook gespeichert werden.

Adresszeile

Öffnet den Webbrowser und zeigt die
Adresse auf der Landkarte an.

Mit gleichzeitigem Drücken der Strg-Taste
wird eine Route zu dem Kontakt berech-
net.

Rufnummer

Wählt die Rufnummer am Telefon und baut
ein Gespräch zum Teilnehmer auf.

Wenn Sie die Strg-Taste gedrückt halten,
während Sie auf die Rufnummer klicken,
wird stattdessen der Anruf vorbereitet.
Halten Sie hingegen gleichzeitig die Strg-
Taste und die Umschalten-Taste, während
Sie auf die Rufnummer klicken, wird der
Anruf geplant.

E-Mail-Adresse
Öffnet den E-Mail-Editor und trägt die E-
Mail-Adresse als Empfänger ein.

Präsenzidentität (z.B. SIP-URI)
Startet eine neue Unterhaltung mit dem
Kontakt mit der Präsenzidentität.

Website
Öffnet den Webbrowser mit der Inter-
netseite, die im Kontakt hinterlegt wurde.

Datenquelle (oder Datenquellen-Symbol)

Öffnet den Kontaktordner, aus dem der
Kontakt stammt. Bitte beachten Sie, dass
diese Funktion nur für Outlook-Kontakte
verfügbar ist.

Das Präsenzsymbol gibt Aufschluß über den Anwesenheitsstatus der gefundenen Per-
son. Sie können alle verfügbaren Präsenzinformationen zum Kontakt im Tooltip anzei-
gen, indem Sie den Mauszeiger auf die Präsenzlampe positionieren.

Die Suchergebnisliste kann nach wahlweise Datenquelle, Anzeigenamen, Nachnamen
oder Firma angeordnet werden. Auch können die Gruppierungsreihen ein- oder ausge-
blendet werden. Die Einstellungen können Sie über das Kontextmenü setzen, das Sie
mit Rechtsklick auf den Spaltenheader erhalten.

Zudem können die gefundenen Kontakte wahlweise aufsteigend (A-Z) oder absteigend
(Z-A) sortiert werden. Klicken Sie zum Ändern der Sortierung auf den Spaltenheader,
der die Sortierung anzeigt.

Die Ergebnisliste erlaubt die Auswahl mehrerer Kontakte. Halten Sie hierfür die Strg-
Taste gedrückt, während Sie mit der Maus einzelne Kontakte selektieren. Die ausge-
wählten Kontakte können mit der Maus in die Registerkarte Favoriten oder in den Mo-
nitor gezogen werden oder es können die Funktionen ausgeführt werden, die für alle
Kontakte verfügbar sind. So können Sie auf diese Weise z. B. eine E-Mail mit mehreren
Empfängern schreiben.
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Die Suchergebnisliste erlaubt auch das Auswählen und Kopieren einzelner Kontaktfelder
des fokussierten Kontakts. Bewegen Sie hierfür den Maus-Cursor über das entspre-
chende Kontaktfeld oder etwas links oder rechts neben das Kontaktfeld, sofern das
Kontaktfeld einen Aktionslink beinhaltet. Sobald der Maus-Cursor wechselt und eine
Text-Auswahl andeutet, können Sie mit gedrückter Maustaste und Ziehen die Kontakt-
felder auswählen.

PBX Call Assist unterstützt zwei verschiedene Ansichten in der Ergebnisliste:
1.Standardmäßig wird nur der zuletzt ausgewählte Kontakt detailliert dargestellt. Für

alle anderen Kontakte werden nur die wichtigsten Informationen wie z. B. Name, Fir-
menname, Präsenz und Datenquelle angezeigt.

2. Alternativ können Sie die Kontaktdetails auch im unteren Bereich der Suchliste an-
zeigen. Ziehen Sie hierfür den Trennbalken am unteren Rand der Suchergebnisliste
mit der Maus nach oben. Der Kontaktdetailsbereich wird wieder ausgeblendet, indem
Sie den Trennbalken am unteren Fensterrand anordnen. Sie können den Trennbalken
auch per Tastatur mit Hilfe der Tastenkombination STRG+G verschieben. Verwenden
Sie nun die Pfeiltasten, um die neue Größe des Detailbereichs nach oben oder unten
zu ändern. Ihre Eingabe wird mit der Eingabetaste übernommen, mit der ESC-Taste
verworfen.

5.4 Favoriten

In PBX Call Assist können häufig verwendete Kontakte gespeichert werden. Darüber
hinaus bietet Ihnen PBX Call Assist mit der Registerkarte Favoriten die Möglichkeit, sol-
che ActiveContacts im Hauptfenster abzulegen.

In der Registerkarte Favoriten lassen sich die wichtigsten Kontakte speichern und in
frei definierbaren Gruppen sortieren, ohne den Monitor am Bildschirm anzeigen zu müs-
sen. Weitere Informationen hierfür finden Sie unter ActiveContacts.

Besondere Funktionen der Registerkarte Favoriten
Die Registerkarte Favoriten hat im Unterschied zum Monitor spezielle Funktionen. So
lassen sich z.B. Kontakte in der Suchergebnisliste mit der Kontextmenü-Funktion Zu
Favoriten hinzufügen in diese Registerkarte aufnehmen.

Bitte beachten Sie, dass den Inhalt der Gruppe ausschließlich Ihr Administrator ändern
kann. Für Sie ist die Gruppe schreibgeschützt. Dies wird durch das Symbol  in der Ti-
telzeile verdeutlicht. Werden neue Leitungen hinzugefügt oder alte entfernt, wird die
Gruppe entsprechend automatisch aktualisiert.

Sollte die vorgegebene Leitungsgruppe
nicht Ihren Bedürfnissen genügen, können
Sie die Elemente in eine von Ihnen zuvor
neu erstellte Gruppe kopieren und die vor-
gegebene Gruppe im Einstellungsdialog
anschließend deaktivieren. Beachten Sie
aber bitte, dass diese dann nicht mehr bei
Änderungen automatisch aktualisiert wird.

Im Gegensatz zum Monitor können Sie im
Hauptfenster die Gruppen nicht nebenein-
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ander anordnen.

5.5 Präsenzsymbole

Jeder Benutzer des Systems hat einen eigenen Zustand, seine Präsenz. Diese Präsenz wird nach defi-
nierten Regeln aus den Stati mehrerer Dienste gebildet: Telefoniestatus (Telefonie-Dienst), Kalender-
status (Kalender-Dienst), An-Abgemeldet (System-Dienst) und dem vom Nutzer selbst manuell einge-
gebenen Status.
Die Präsenz gibt daher über die Verfügbarkeit eines Kommunikationspartners dynamisch Auskunft, je
nach aktuellen Zustand der verschiedenen Dienste.

Mögliche Präsenzstati

Statusfarbe Bedeutung

Anwesend

Beschäftigt

Abwesend

Inaktiv

Nicht Stören

Präsenzinformation nicht verfügbar

In PBX Call Assist werden zusätzlich zu dieser Präsenzinformation noch folgende Ergänzungssymbole
verwendet:

Symbol Bedeutung

Wenn ein Kontakt nicht am Server angemeldet ist, ist sein Zustand trans-
parent dargestellt

Bekommt ein Kontakt auf einer seiner Leitungen einen Anruf, so blinkt
sein Status rot/orange

Hat ein Kontakt eine Notiz gesetzt, so wird dies durch ein kleines, schwar-
zes 'i' in der rechten unteren Ecke symbolisiert.

Neben den Kontaktbasierten Präsenzinformationen visualieren die Telefonleitungen wie in PBX Call As-
sist 2.2 verschiedene Stati:

Symbol Bedeutung

Telefonleitung bereit, kein aktives Gespräch

Aktives externes Gespräch

Aktives internes Gespräch

Wechselnd zwischen rot und grün - Ankommend klingelnd

Leitung gestört

Aktive Rufumleitung

Aktiver Anrufschutz (bei aktivem Anrufschutz wird das Icon für die Rufum-
leitung nicht angezeigt)

5.6 Kontaktdetails

Das Kontaktdetailsfenster bündelt alle Informationen und verfügbaren Funktionen zu ei-
nem Kontakt. Sie erhalten es, wenn Sie im Kontextmenü auf einen Kontakt den Eintrag 
Kontaktdetails öffnen wählen.

Alle zum Kontakt verfügbaren Funktionen finden Sie in der Symbolleiste am oberen
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Fensterrand:

 Anrufen
Sie können jede im Kontakt gespeicherte Rufnummer wählen. Die Rufnummern werden
kategorisiert mit Symbolen dargestellt:

o  Geschäftliche Rufnummer

o  Mobilrufnummer

o  Private Rufnummer

o  Weitere Rufnummer

 Anruf planen
Verwenden Sie diese Funktion, wenn Sie den Teilnehmer in geraumer Zeit anrufen wol-
len. Geplante Anrufe bleiben über einen Neustart von PBX Call Assist erhalten.

 Anruf vorbereiten
Die Funktion erlaubt es Ihnen, einen Anruf vorzubereiten. Vorbereitete Anrufe werden
unmittelbar vor einem Telefonat erzeugt und erlauben es, spezielle Wahlparameter wie
Projektkennziffern etc. vor Aufbau eines Gesprächs auszuwählen.

 Kontakt bearbeiten
Mit dieser Funktion können Sie den Originalkontakt öffnen und verändern. Hierzu wird
z.B. für einen Outlook-Kontakt der Outlook-Kontakteditor geöffnet. Bitte beachten Sie,
dass diese Funktion nur verfügbar ist, wenn der Kontakt aus Outlook, Lotus Notes oder
Tobit stammt und das dem Kontakt entsprechende System auf Ihrem Computer instal-
liert ist.

 Neuen Kontakt anlegen
Klicken Sie hier, wenn Sie den vorhandenen Kontakt als Vorlage für einen neuen Kon-
takt verwenden wollen. Ein typischer Anwendungsfall ist ein weiterer Ansprechpartner
in der Firma.

 Kalender öffnen
Mit Hilfe dieser Funktion können Sie den Kalender des geöffneten Kontakts anzeigen.
Bitte beachten Sie, dass diese Funktion nur für PBX Call Assist Benutzer verfügbar ist,
die auf Ihrem Exchange-System konfiguriert sind und dass der Kalender des Teilneh-
mers freigegeben sein muss.

 Kontaktordner
Wählen Sie diesen Eintrag, um den Kontaktordner zu öffnen, in dem der Kontakt ge-
speichert wurde. Bitte beachten Sie, dass diese Funktion nur verfügbar ist, wenn der
Kontakt aus Outlook stammt.

 E-Mail
Wenn Sie zum Kontakt eine E-Mail-Adresse hinterlegt haben, können Sie mit dieser
Funktion den E-Mail-Editor mit eingetragener Empfängeradresse öffnen.

5.7 Berechtigungen

Die Anzeige der Informationen zu einem Kontakt in den Favoriten oder im Monitor hängt
davon ab, welche der Informationen der Benutzer sehen darf. Um dies steuern zu kön-
nen, sind Berechtigungen notwendig.
Zusätzlich zur Sichtbarkeit von Informationen steuern die Berechtigungen den Zugriff
auf einige kontaktbezogene Aktionen, die der Benutzer über die ActiveContacts zur
Verfügung hat.
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Berechtigungsvergabe

Jeder Benutzer kann einem anderen Benutzer oder einem Kontakt, der über Föderation
am System angebunden ist, Berechtigungen am eigenen Kontakt und den eigenen Lei-
tungen geben. Diese Berechtigungen sind immer additiv zu den bereits durch den Admi-
nistrator vergebenen Rechten. Sie können einem anderen Nutzer keine Rechte nehmen.

Berechtigungen können über das Kontextmenü der ActiveContacts (in Favoriten oder
Monitor), Menüpunkt Berechtigungen anpassen, vergeben werden.

Die Berechtigungen betreffen sowohl die Kontaktdaten des Benutzers als auch die von
PBX Call Assist Server zur Verfügung gestellten dynamischen Informationen und Funk-
tionen. Die Berechtigungen an den Kontaktdaten sind fest definiert.

Berechtigungsanfragedialog

Wenn ein Benutzer einen Kontakt in seine Favoriten oder im Monitor hinzufügt und der
Benutzer hat noch keine Berechtigungen an diesem Kontakt, so wird der Kontakt (d.h.
die Person) mit einer Berechtigungsanfrage dazu aufgefordert, entsprechende Berech-
tigungen zu erteilen.

Dazu zeigt der Dialog eine Liste mit den gerade anstehenden Berechtigungsanfragen.
Jede Zeile enthält den Namen und/oder die Identität des Kontaktes, der Berechtigun-
gen anfordert. Es können in der Liste einer oder mehrere Kontakte ausgewählt werden.

Unterhalb der Liste befindet sich eine Dropdown Feld, über welches man eine Berechti-
gungsstufe auswählen kann, die dann mit Klick auf Übernehmen sofort für die mar-
kierten Kontakte übernommen wird. Dabei werden diese Kontakte gleich in die erste
Kontaktgruppe in den Favoriten des Hauptfensters übernommen.

Mit Ablehnen kann festgelegt werden, dass die markierten Kontakte keine Präsenzin-
formationen bekommen sollen. Dies entspricht der Berechtigungsstufe "Gesperrt". Diese
Festlegung wird ebenfalls sofort übernommen, die Kontakte erscheinen jedoch nicht in
den Favoriten.
Soll einem Kontakt, der so gesperrt wurde, nachträglich Berechtigungen erteilt werden,
so muss dieser durch "Kontakt hinzufügen..." im Kontextmenü der Favoriten (oder Moni-
tor) mit seiner Identität zuerst aufgenommen werden.

Die Berechtigungsvergabe kann auch über das Kontextmenü durchgeführt werden, wel-
ches sich durch einen Rechtsklick auf die Kontakte anzeigen lässt.

Schließen schließt den Berechtigungsvergabedialog.

Berechtigungsstufen verändern

Einmal vergebene Berechtigungen können in den Favoriten oder dem Monitor einfach
mit dem Kontextmenü unter Berechtigungsstufe: ... gesehen und geändert werden.

Entfernen von Berechtigungen

Um einem Kontakt Berechtigungen zu entziehen, geschieht dies ebenfalls über das Kon-
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textmenü mit der Option Gesperrt. Dadurch bekommt der Kontakt keine Status-Upda-
tes oder andere Informationen wie den Namen oder die E-Mail-Adresse.

Wird ein Kontakt aus Favoriten / Monitor komplett gelöscht, kann man sich entschei-
den, ob der Kontakt auf Gesperrt gesetzt wird. Ist das nicht gewünscht, wird das Be-
rechtigungslevel komplett zurückgesetzt, sodaß dieser eine neue Berechtigungsanfrage
starten kann.

Tabelle der Benutzer- und Kontaktberechtigungen

Die Berechtigungen, die anderen Benutzern gegeben werden können, unterscheiden 5
Stufen:

Gesperrt
Gesperrte Kontakte sehen außer Ihrem Namen und Ihrer E-Mailadresse keine weite-
ren Informationen zu Ihrer Person.
Öffentlich
Öffentliche Kontakte sehen Ihren Name, Ihre Stellenbezeichnung, Firma und E-Mail-
adresse.
Geschäftlich
Geschäftskontakte sehen zu gewissen Kontaktinformationen auch begrenzte Infor-
mationen zur Ihrer Verfügbarkeit.
Teammitglied
Teamkollegen sehen detaillierten Kontaktinformationen und differenzierte Präsenzin-
formationen inklusive Notizen.
Persönlich
Persönliche Kontakte sehen zu Ihren detaillierten Kontakt- und Präsenz-Informatio-
nen Notizen auch private Informationen.

Die Übersicht zeigt, bei welchen Berechtigungsstufen welche Kontaktdaten an andere
Benutzer weitergegeben werden:

Information Gesperrt Öffentlich Geschäftlich
Teammit-

glied
Persönlich

Anzeigename X X X X X

E-Mail Adres-
se

X X X X X

Stellenbe-
zeichnung

X X X X

Telefon ge-
schäftlich

X X X

Mobilnummer X X

Telefon privat X

Andere Ruf-
nummer

X

Firma X X X X

Büro X X X

Adresse ge-
schäftlich

X X X

SharePoint/
Web-Site

X X X



27

Notiz X X

In PBX Call Assist Server stehen weitere Informationen und Funktionen zur Verfügung,
für die man einem Kontakt Berechtigungen erteilen kann.
Für die Standard-Berechtigungsstufen gilt folgende Definition:

Berechtigung Gesperrt Öffentlich
Geschäft-

lich
Teammit-

glied
Persönlich

Präsenz X X X X

Private Termine sehen X

Öffentliche Termine se-
hen

X X X

Erste Lei-

tung*

Abgehende
Rufnum-
mern sehen

X X X

Ankommen-
de Rufnum-
mern sehen

X X X

Umleitun-
gen sehen

X X X

Umleitun-
gen setzen

X

Anruf heran
holen

X X

*: Diese Berechtigungen wirken nur innerhalb des für den Benutzer zuständigen PBX
Call Assist Server Dienstes. Federation Kontakte oder Kontakte anderer PBX Call Assist
Server Dienste sehen diese Daten nicht!

Administrativ vorgegebene Berechtigungen und Berechtigungsstufen

Der Administrator hat die Möglichkeit, Berechtigungsstufen oder aber auch Einzelbe-
rechtigungen vorzugeben. In diesem Fall können die administrativ eingestellten Berech-
tigungsstufen nicht mehr unterschritten werden. Dies bedeutet insbesondere, dass für
die betreffenden Kontakte die kleinste Berechtigungsstufe "Gesperrt" nicht mehr ge-
setzt werden kann, da immer mindestens die vom Administrator eingetragenen Berech-
tigungen gelten.

Werden administrativ anstelle von Berech-
tigungsstufen nur gezielt Einzelberechti-
gungen vergeben, kann die Berechti-
gungsstufe nur noch vom Administrator
verändert werden.

Für Kontakte, für die administrativ Be-
rechtigungen vergeben wurden, erscheint
kein Berechtigungsanfragedialog.
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5.8 Leitungseinstellungen

Alle Leitungen, die dem Benutzer oder dem Computer zugeordnet sind werden als Sym-
bole im Meine Präsenz Bereich angezeigt. Diese wechseln entsprechend dem Telefon-
status der Leitung die Farbe. Über die Menüs, die durch Anklicken geöffnet werden,
können je nach Telefonzustand, verschiedenste Aktionen auf dieser Leitung ausgeführt
werden.

Einträge im Leitungsmenü:
Telefoniesteuerung
Wird auf einer Leitung telefoniert können Sie auf dieser Leitung nur steuernd auf das
Telefongespräch eingreifen. Andere Aktionen werden nicht angeboten.
Rufumleitung setzen...
Erlaubt das direkte Setzen einer Rufumleitung ohne eine entsprechende Rufumleitung
konfigurieren zu müssen. Das letzte Rufumleitungsziel wird gespeichert und beim Öff-
nen des Dialoges automatisch eingetragen.
Rufumleitung löschen
Zeigt alle gesetzten Rufumleitungen auf dieser Leitung. Konnte die gesetzte Rufum-
leitung eine Rufumleitungsprofil zugeordnet werden wird der Name des Profiles ange-
zeigt.
Rufumleitung setzen
Zeigt alle konfigurierten Rufumleitungen die auf der Leitung aktuell setzbar sind.
Anrufschutz einschalten / ausschalten
Erlaubt Ihnen den Anrufschutz auf der Leitung zu setzen bzw. zu entfernen.
Konfigurierte Feature Codes
Wenn am Server Feature Codes für Ihr Telefonsystem konfiguriert wurden werden
Ihnen diese hier angezeigt.
Rufnummernunterdrückung aktivieren / deaktivieren
Erlaubt Ihnen die Rufnummernunterdrückung für abgehende Gespräche auf der Lei-
tung zu setzen bzw. zu entfernen. Sie sehen im Menü ob die Rufnummer derzeit
übermittelt oder unterdrückt wird. Die Rufnummernunterdrückung müssen Sie in den 
Einstellungen aktivieren.

Weitere Einstellungen
o Rufumleitungen konfigurieren...

Erlaubt Ihnen die Konfiguration von Rufumleitungen.

o Leitung benennen...

Sie können hier den Namen für die Leitung ändern. So können Sie verschiedenen
Endgeräten, die eine gleich lautende Rufnummer verwenden, besser unterschei-
den.

5.9 Rufumleitungen

Rufumleitungen können über mehrere Kontexte in PBX Call Assist gesetzt werden.
Um den Benutzer dabei zu unterstützen, oft genutzte Rufumleitungen wieder zu ver-
wenden und gleichzeitig mehrere Leitungen umleiten zu können, wurden Rufumleitungs-
profile integriert.

Soll eine Rufumleitung auf einer eigenen Leitung gesetzt werden, kann man dies über
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den Leitung-Button im Fensterbereich "Meine Präsenz" erreichen.
Dadurch öffnet sich ein Dialog, der die aktuell verfügbaren Rufumleitungen auflistet und
diese neu anlegen oder bearbeiten lässt.

Ein Rufumleitungsprofil besteht aus einem Namen, der Leitung, die umgeleitet werden
soll (bzw. der Leitungen, die umgeleitet werden sollen), der Art der Umleitung und der
Zielrufnummer.

Neu
Mit Neu kann ein neues Rufumleitungsprofil angelegt werden. Dies öffnet einen Dialog.
In diesem Dialog definiert der Benutzer den Namen des Profils, legt die Leitung fest, die
umgeleitet werden soll. Dabei kann er auch Alle auswählen, wenn er mehrere Leitun-
gen bestitzt und alle umleiten möchte.

Bearbeiten
Mit diesem Symbol kann das gerade selektierte Rufumleitungsprofil editiert werden. Es
wird der schon beschriebene Dialog geöffnet, der die Daten des Profils enthält.

Löschen
Löscht das selektierte Profil.

Siehe auch:
Das Hauptfenster
Leitungsauswahl

5.10 Unbearbeitete Telefonate

Auf der Registerkarte Unbearbeitet finden Sie Telefonate und Anrufe, die Ihre beson-
dere Aufmerksamkeit verlangen. Die Anrufe werden ihnen hier 24 Stunden angezeigt,
bevor Sie im Wartungsfenster zurückgesetzt werden.

Auf der Symbolleiste der Registerkarte Unbearbeitet finden Sie folgende Funktionen:

 Als bearbeitet markieren
Der ausgewählte Eintrag bzw. die ausgewählten Einträge werden als bearbeitet bzw.
gelesen markiert. Dadurch verschwinden die Einträge aus der Ansicht.

 Alle als bearbeitet markieren
Markiert alle Einträge in der Ansicht als bearbeitet bzw. gelesen. Die Ansicht ist an-
schließend leer.

 Interne Rufe
Aktivieren Sie diese Option, um interne Telefonate zusätzlich anzuzeigen. Deaktivie-
ren Sie diese Option, um ausschließlich externe Telefonate anzuzeigen.

 Nach Tagen gruppiert
Klicken Sie hier, wenn die Einträge in der Liste tageweise zusammengefasst werden
sollen.

 Nach Kontakten gruppiert
Klicken Sie hier, wenn die Einträge des gleichen Gesprächspartners in der Liste zu-
sammengefasst werden sollen.

In der Registerkarte Unbearbeitet können Sie die angezeigten Spalten frei konfigurie-
ren. Sie können Spalten verschieben, in dem Sie die Tabellenspaltenüberschriften mit
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der Maus an eine andere Position schieben. Sie können Spalten entfernen, in dem Sie
die Tabellenspaltenüberschriften mit der Maus aus der Tabellenspaltenzeile herauszie-
hen. Mit einem Rechtsklick auf die Tabellenspaltenüberschriften erhalten Sie das Kon-
textmenü, welches es Ihnen erlaubt, Spalten ein- oder auszublenden oder das Spal-
ten-Layout inklusive Gruppierung und Sortierung auf den Auslieferungszustand zurück-
zusetzen. Ausserdem kann über das Kontextmenü der Feldauswahl-Dialog angezeigt
werden, aus dem Sie alternativ die gewünschten Spalten per Drag&Drop in die Tabel-
lenüberschriftszeile ziehen und damit einblenden können.

Die Telefonate bzw. Anrufe können auch
sortiert werden, wenn Sie auf die Spal-
tenüberschriften klicken (umgekehrte Sor-
tierung bei zweitem Klick). Wenn eine
Gruppierung eingestellt wurde, werden die
Telefonate bzw. Anrufe innerhalb jeder
Gruppe nach dem Sortierkriterium sortiert.

5.11 Das Gesprächsfenster

Das Gesprächsfenster ist die Informations- und Steuerzentrale für Ihre Telefongespräche. Neben der
Visualisierung des Gesprächszustandes, Ihres Gesprächspartners und weiterer gesprächsrelevanter
Informationen haben Sie hier die Möglichkeit steuernd einzugreifen. Das Fenster vereint logisch zu-
sammenhängende Telefongespräche in einer Oberfläche und erlaubt so die komfortable Steuerung
von einem und mehreren Gesprächen an einem Telefon. Mit der Möglichkeit Projektzuordnungen zu
treffen, Privatgespräch zu markieren und Notizen zu schreiben ist dieses Fenster ein zentraler Teil
von PBX Call Assist.

Überblick über das Gesprächsfenster

Das Gesprächsfenster gliedert sich von oben nach unten in drei Teilbereiche:
Eine Liste von Gesprächen
Das Gesprächsfenster kann ein und mehrere Gespräche bis hin zur Konferenz verwalten und
steuern. Alle zueinander zugehörigen Gespräche werden in einem Gesprächsfenster angezeigt.

Notizbereich mit Projekt, Privatkennzeichnung, Rufnummernunterdrückung
Der Notizbereich erweitert die Telefoninformation und -Steuerung um eine Informationssammlung
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zum Gespräch. Werden vorher beendete Gespräche aus dem Gesprächsfenster entfernt, wird die
zum Zeitpunkt des Entfernens vorhandene Notiz gespeichert. Projekte und die Möglichkeit ein
Gespräch als Privatgespräch zu markieren, ergänzen die Informationssammlung.

In diesem Bereich haben Sie weiterhin die Möglichkeit, bei eingeschalteter Rufnummernunter-
drückung die Präsentation Ihrer Rufnummer zu unterbinden. Die gerufene Gegenstelle sieht damit
nicht wer diese anruft (funktioniert nicht mit jedem Telefonsystem bzw. nicht bei internen Anrufen).

Icon Bedeutung

Rufnummernunterdrückung deaktiviert

Rufnummernunterdrückung aktiviert

Telefonsteuerung Die Telefonsteuerung erlaubt die Steuerung des aktiven Gespräches im Ge-
sprächsfenster. Das aktive Gespräch wird mit Text im Sprechblaseninfo visualisiert.

Überblick über das einzelne Gespräch im Gesprächsfenster

Statussymbol
Das Statussymbol zeigt den aktuellen Gesprächszustand. Eine Liste der verwendeten Status-
symbole finden Sie hier. Wenn das Fenster über mehrere beendete Gespräche verfügt, können
Sie über das Symbol ein Gespräch selektieren und diesen Kontakt erneut anrufen. Ein Tooltip auf
dem Symbol zeigt in Kurzform die wichtigsten Informationen zum Gespräch.

Gesprächspartner
Der PBX Call Assist Server und PBX Call Assist suchen bei einem Telefonanruf automatisch nach
einem Kontakt zur Telefonnummer. Der gefundene Kontakt wird Ihnen hier, sofern verfügbar, ange-
zeigt. Konnte kein Kontakt gefunden werden, können Sie hier einen neuen Kontakt anlegen.
Welche Datenquellen bei der Kontaktsuche in welcher Reihenfolge durchsucht werden, können
Sie unter Die Kontaktsuche nachlesen. Bei mehreren gefundenen Kontakten erscheint neben
dem Kontakt ein Möglichkeit zur Kontaktauswahl.

Kontaktauswahl Über die Kontaktauswahl können Sie bei mehreren gefunden Kontakten zur aktu-
ellen Telefonnummer einen bestimmten Gesprächspartner auswählen. PBX Call Assist merkt sich
diese Auswahl und wird Ihnen diesen Kontakt bei einem erneuten Anruf automatisch als Ge-
sprächspartner anzeigen. Weitere Informationen zur Kontaktsuche in PBX Call Assist Server und
PBX Call Assist finden Sie unter Die Kontaktsuche.

Nummer Neben dem Statussymbol wird die Nummer dargestellt. Der Tooltip enthält immer den
Gesprächsstatus mit Nummer.
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Bei einem vorbereiteten oder beendeten Gespräch können Sie hier die Nummer zum Gesprächs-
partner ändern. Wenn Sie die Nummer ändern, wird automatisch eine neue Kontaktsuche ange-
stoßen.

Gesprächszeit Zeigt Ihnen an, wie lange Sie mit dem Gesprächspartner verbunden sind.

Konferenz

Sobald Sie eine Konferenz eingeleitet haben, wird das Gesprächsfenster in der oben abgebildeten
Form angezeigt. Sie können die einzelnen Gespräche nicht mehr direkt steuern, sondern nur noch
die Konferenz, die als oberster Eintrag in der Gesprächsliste angezeigt wird. Neben der Anzahl an
Konferenzteilnehmern wird Ihnen angezeigt, wie lange die Konferenz besteht. Die weiteren Elemente
des Gesprächsfensters bedienen sich analog zum oben beschriebenen.

Die Statussymbole
Die Zustände, in denen sich ein Telefongespräch befindet, werden über verschiedene Symbole visua-
lisiert. Der Tooltip zeigt Informationen zum aktuellen Gesprächszustand. Bei mehreren Gesprächen
im Gesprächsfenster sehen Sie am symbolisierten Text in der Sprechblase immer, welches das ak-
tive Gespräch ist.

Symbol Bedeutung

Ankommendes Gespräch. Blinkt, wenn das Telefon klingelt.

Abgehendes Gespräch. Blinkt, wenn die Gegenstelle klingelt.

Gehaltenes Gespräch

Vorbereitetes Gespräch

Aktivierte Autowahl

Rückruf, nachdem die Funktion Rückruf bei besetzt, bzw. bei Nicht-erreichen
aktiviert wurde
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Beendetes Gespräch. Bei mehreren Telefonaten im Gesprächsfenster, ist dies
das nicht selektierte, beendete Gespräch. Wenn alle Gespräche im Gesprächs-
fenster beendet sind, können Sie durch einen Klick dieses Gespräch selektie-
ren. Das selektierte Gespräch wird über das Anrufen-Symbol begonnen.

Bei mehreren Telefonaten im Gesprächsfenster wird Ihnen über den Text in der
Sprechblase angezeigt, dass dies das aktive Telefongespräch ist. Dieses Ge-
spräch wird mit den Telefonsteuerungen im unteren Teil des Gesprächsfensters
bedient.

Die verschiedenen Steuerungsmöglichkeiten
Je nach Telefoniezustand können Sie verschiedene Steuerungsaktionen auf das aktuelle Telefonge-
spräch ausführen. Die Sichtbarkeit der einzelnen Symbole wird hierbei maßgeblich vom Funktions-
umfang des Telefonsystems beeinflusst. Sind verschiedene Symbole nicht sichtbar, erlaubt entwe-
der der aktuelle Telefonzustand oder der Treiber des Telefonsystems diese Aktion nicht.

Symbol Bedeutung

Wahl zur aktuell im Gesprächsfenster hinterlegten Rufnummer aufbauen

Der aktuell ausgewählte Kontakt im Gesprächsfenster stellt mehrere Nummern
bereit. Über das Symbol Auswählen können Sie eine andere Telefonnummer
des Kontaktes auswählen. Der Anruf wird hierbei noch nicht abgesetzt. Das
Symbol Anrufen startet den Anruf.

Ankommendes Gespräch entgegennehmen. Das Telefon geht in den Freispre-
chenmodus. Analoge Telefone unterstützen dieses Leistungsmerkmal nicht.

Aktuelle Gespräch beenden
Ankommendes klingelndes Gespräch abweisen
Rückfrage beenden
Konferenz beenden
Autowahl beenden

Der aktuelle Telefonzustand erlaubt entweder verschiedene Gespräche zu
Beenden oder Sie können Teilnehmer durch Auflegen miteinander verbinden.
Welche Aktionen unterstützt werden zeigt das Kombomenü. Das Symbol Auf-
legen beendet das aktuelle Gespräch.

Aktuellen Gesprächsteilnehmer halten. Je nach Telefonsystem wird der Teilneh-
mer gehalten oder eine Rückfrage eröffnet.

Gehaltenen Teilnehmer zurückholen

Rückfrage beginnen. Es öffnet sich ein Fenster zur Kontaktsuche oder Num-
merneingabe. Das Fenster beinhaltet die letzten Ziele für Rückfragen und Wei-
terleitungen.

Makeln. Aktiver Gesprächspartner wird gehalten, bisher gehaltener Gesprächs-
partner wird verbunden.

Konferenz einleiten. Es wird eine Konferenz mit dem aktuellen und dem gehal-
tenen Gesprächspartner eingeleitet bzw. bei bestimmen Telefonsystemen wird
hierüber der Aufbau einer Konferenz ermöglicht.

Aktuellen Gesprächspartner zur gehaltenen Konferenz hinzufügen

Gespräch weiterleiten. Es öffnet sich ein Fenster zur Kontaktsuche oder Num-
mereingabe. Das Fenster beinhaltet die letzten Ziele für Rückfragen und Weiter-
leitungen.

Gespräch weiterleiten. Über das Auswahlfeld haben Sie Zugriff auf weitere Tele-
fonnummern Ihres Kontaktes. So können Sie ein Gespräch schnell auf Ihr
schnurloses Telefon oder Mobiltelefon weiterleiten. Über das Symbol Weiterlei-
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ten öffnet sich der Kontaktdialog wie unter Weiterleiten beschrieben.

Wenn der gerufene Zielteilnehmer besetzt ist, können Sie über diesen Symbol
eine automatische Wahlwiederholung starten. Es wird versucht, den Teilnehmer
nach einer bestimmten Zeit erneut anzurufen. In welchem Intervall und wie oft
diese Wahlwiederholung ausgeführt wird, können Sie in den Einstellungen zu 
Abgehende Anrufe festlegen.

Aktiviert die Funktion Rückruf bei nicht melden bzw. besetzt. Sobald die Ge-
genstelle wieder erreichbar ist wird ein Rückruf zu diesem Teilnehmer eingelei-
tet.

Planen eines neuen Anrufes zur zuletzt verbundenen Rufnummer des aktuellen
Kontaktes. Wenn der Auswahlbutton sichtbar ist können Sie eine andere Tele-
fonnummer des Kontaktes für den geplanten Anruf auswählen.

Das aktuelle Gespräch wird in den vorbereitet Status zurückgesetzt um z.B.
andere Projekteinstellungen vornehmen zu können. Wenn der Auswahlbutton
sichtbar ist können Sie eine andere Telefonnummer des Kontaktes für den vor-
bereiteten Anruf auswählen.

Anrufaufzeichnung beginnen. Bei konfigurierter Anrufaufzeichnung am Server
können Sie hierdurch einen Anrufmitschnitt starten der Ihnen nach Beendigung
des Gespräches als E-Mail zugestellt wird. Dies ist sowohl bei einem Ge-
sprächspartner als auch im Fall einer Konferenz möglich.

Laufende Anrufaufzeichnung beenden

Öffnet einen Dialog zur Nachwahl von DTMF-Tönen. Die Eingabe kann sowohl
über Tastatur als auch mit der Maus erfolgen.

5.12 Nachrichten (Chat, E-Mail)

Das Nachrichtensystem in PBX Call Assist erlaubt die Unterhaltung (Chat) zwischen
zwei und bis zu 30 CTI Benutzern. Sind einzelne Benutzer einer Unterhaltung nicht an-
gemeldet werden diesen die gesamte Unterhaltungen nach Anmeldung angezeigt. Teil-
nehmer können jederzeit zur Unterhaltung hinzugefügt oder entfernt werden. Geschrie-
bene Links, E-Mail-Adressen, Telefonummern etc. werden entsprechend hervorgehoben
und unterstützen Sie so hilfreich bei der täglichen Arbeit.

Unterhaltung einleiten
Es gibt verschiedene Möglichkeiten eine Unterhaltung zu beginnen.

 Nachricht an einzelnen Benutzer
An jeder Stelle an der Sie in PBX Call Assist einen CTI-Benutzer sehen, können Sie
über das Kontextmenü eine Unterhaltung mit diesem Benutzer beginnen. Dabei ist es
egal, in welchem Präsenz-Status sich der Benutzer befindet.

 Nachricht an Gruppe
In den Favoriten und im Monitor können Sie über das Kontextmenü einer Gruppe eine
Nachricht an die Benutzergruppe verschicken. Es werden nur CTI-Nutzer zur Unter-
haltung hinzugefügt.

Moderatoren
Der Initiator einer Unterhaltung ist automatisch Moderator. Er hat erweiterte Rechte
und kann Teilnehmer hinzufügen, entfernen sowie weitere Moderatoren ernennen oder
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den Moderatorenstatus entfernen.

 Teilnehmer hinzufügen
Nach Anklicken des Buttons zum Hinzufügen von Benutzern öffnet sich der Suchdia-
log, in dem Sie alle CTI-Benutzer sehen. Wählen Sie einen oder mehrere Benutzer
aus und bestätigen Sie den Dialog um die Teilnehmer hinzuzufügen.
Teilnehmer können Sie ebenfalls per Drag&Drop in das Fenster hinzufügen (bei einer
SMS- Unterhaltung nur Kontakte mit Mobilrufnummer, bei einer PBX Call Assist Ser-
ver-Unterhaltung nur CTI-Benutzer).
Die maximale Anzahl an Teilnehmern ist auf 30 begrenzt.

 Teilnehmer entfernen
Um einen Teilnehmer aus der Unterhaltung zu entfernen, öffnen Sie das Kontextme-
nü des Teilnehmers und Wählen den entsprechenden Eintrag.

 Teilnehmer zum Moderator ernennen
Um einen Teilnehmer zum Moderator zu ernennen, öffnen Sie das Kontextmenü des
Teilnehmers und Wählen den entsprechenden Eintrag.

 Teilnehmer den Moderatorstatus nehmen
Um einem Teilnehmer den Moderatorenstatus zu nehmen, öffnen Sie das Kontextme-
nü des Teilnehmers und Wählen den entsprechenden Eintrag.

Links
PBX Call Assist unterstützt im Nachrichtenfenster folgende Links.

Rufnummern
Rufnummern werden als diese angezeigt und können durch Anklicken gewählt wer-
den, sofern Sie den Regeln des Standortes der aktuell ausgewählten Leitung genü-
gen (phone:+4912345612, +49 123 456 - 12, 12 etc.).
E-Mail-Links
E-Mails werden erkannt. Durch Anklicken wird das Standard-E-Mail-Programm geöff-
net (mailto:info@info.de, info@info.de etc.).
Web-Links
Erkennt alle Internet-Links wie http:, https:, www:, www2:, file:, ftp:, gopher:,
ntp:, prospero:, telnet:, news:, wais:
UNC-Pfade
Erkennt UNC-Pfade (\\server\directory\file)

Enthalten Links Leerzeichen, kann PBX
Call Assist Anfang und Ende nicht selbst
ermitteln. Wenn Sie diese Links durch <
und > klammern, wird der Link korrekt er-
kannt: <Link mit Leerzeichen>.

5.13 Das Sprechblaseninfo

Das Sprechblaseninfo ist ein kleines Informationsfenster am unteren Bildschirmrand, das
Ihnen entgangene Anrufe, neue E-Mails, neue Nachrichten und geplante Anrufe signali-
siert.

Immer, wenn Ihnen z. B. ein Anruf entgangen ist oder Sie eine neue E-Mail bekommen,
wird das Sprechblaseninfo angezeigt. Somit sehen Sie immer alle wichtigen Informatio-
nen auf den ersten Blick. Auch können Sie zu der entsprechenden Ansicht sofort
wechseln, wenn Sie auf die gewünschte Zeile klicken:



36

Zeile Funktion

Entgangene Anrufe

Hiermit wird die Registerkarte Unbearbeitet
im Hauptfenster geöffnet. So sehen Sie
sofort Ihre entgangenen Anrufe auf einen
Blick.

E-Mails
Klicken Sie auf die E-Mail-Zeile, um den
Posteingang von Outlook zu öffnen und Ih-
re neuen E-Mails zu sehen.

Nachrichten
Wenn eine einzelne unbeantwortete Nach-
richt vorliegt wird direkt das Fenster Nach-
richten zum Beantworten geöffnet.

Das Sprechblaseninfo können Sie auch schließen. Entweder klicken Sie auf das Schlie-
ßen-Symbol am rechten oberen Fensterrand oder Sie deaktivieren die entsprechende
Option im Einstellungsdialog auf der Seite Verhalten.

5.14 Die Wahlwiederholung

Das Wahlwiederholungsmenü unterstützt Sie beim wiederkehrenden Rufaufbau zu der
gleichen Telefonnummer. Sie finden es im Menü der Suchzeile. Es listet die 10 zuletzt
gewählten Rufnummern auf, falls vorhanden. Dazu sehen Sie auch, wenn möglich, im-
mer die Präsenz der Kontakte.

Liste löschen
Mit diesem Befehl setzen Sie die Wahlwiederholungsliste zurück.

Siehe auch:
Kontaktsuche

5.15 Das Taskleistensymbol

Über das Taskleistensymbol gelangen Sie immer schnell und gezielt an das PBX Call Assist Hauptfens-
ter, wenn Sie mit der linken Maustaste auf das Symbol klicken.
Während eines Telefonats können Sie auf diese Weise immer Ihr Gesprächsfenster in den Vorder-
grund holen. Wenn es keine Gesprächsfenster gibt oder diese bereits alle sichtbar sind wird Ihnen das
PBX Call Assist Hauptfenster angezeigt. Darüberhinaus wird im Taskleistensymbol immer Ihr aktueller
Status angezeigt, es symbolisiert immer Ihre Präsenz.
Klicken Sie hingegen mit der rechten Maustaste auf das Taskleistensymbol, bekommen Sie ein Kon-
textmenü, über das Sie folgende Funktionen ausführen können:

Präsenzprofile
Das Menü "Präsenzprofile" zeigt alle konfigurierten Präsenzprofile an und dient schnellen Änderung
der eigenen Präsenz. Ausserdem kann mit "Status zurücksetzen" ein evtl. manuell gesetzer Präsenz-
zustand wieder zurückgenommen werden. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Seite Die
eigene Präsenz.

 Posteingang
Die Funktion Posteingang wechselt zu Outlook. So behalten Sie Ihre erhaltenen E-Mails im Überblick.

 Einstellungen
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Öffnet die PBX Call Assist Einstellungen, mit denen Sie PBX Call Assist Ihren Bedürfnissen anpassen
können.

 Anmeldekonto
Im Dialog "Anmeldekonto" können Sie Ihre aktuelle Serververbindung nachsehen oder sich unter ei-
nem anderen Benutzerkonto am PBX Call Assist Server anmelden.

 Hilfe
Klicken Sie hier, um die Hilfe aufzurufen.

 Über PBX Call Assist
Hier bekommen Sie Informationen über die Produktversion von PBX Call Assist.

 Beenden
Wählen Sie Beenden, um PBX Call Assist zu beenden.

5.16 Anmeldekonto

Im Dialog "Anmeldekonto" konfigurieren Sie, mit welchem Benutzerkonto Sie sich am
PBX Call Assist Server anmelden.

PBX Call Assist Server konfigurieren
Wurde bei der PBX Call Assist-Installation oder über Gruppenrichtlinie die Serverkonfigu-
ration nicht für alle Benutzer vorgegeben, kann im Dialog "Anmeldekonto" der PBX Call
Assist Server, zu dem sich PBX Call Assist verbindet, geändert werden.

Automatisch konfigurieren
Wurde vom Systemadministrator ein DNS Service Location Record für den PBX Call As-
sist Server konfiguriert, kann der PBX Call Assist Server automatisch gefunden und
konfiguriert werden.

Server suchen
Mit dem Dialog "Server suchen" können Sie alle verfügbaren PBX Call Assist Server im
Netzwerk lokalisieren und in das Eingabefeld für den Servernamen übernehmen.

Benutzerkonto konfigurieren
Tragen Sie hier den Benutzernamen und das dazugehörige Kennwort ein, mit dem Sie
sich am PBX Call Assist Server anmelden wollen.

Windows-Anmeldung verwenden
Wurde vom Systemadministrator die Authentisierung über die Windows-Domäne am PBX
Call Assist Server aktiviert, kann man sich alternativ über die Windows-Anmeldung ver-
binden.

6 Einstellungen

6.1 PBX Call Assist anpassen

Die Funktionen von PBX Call Assist lassen sich an vielen Stellen an Ihre Bedürfnisse an-
passen. An erster Stelle steht hierbei der Dialog Einstellungen, zu dem Sie über das
Hauptmenü gelangen.

Der Dialog ist in die folgenden Kategorien unterteilt:
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Aussehen und Verhalten
Telefonie
Suche
Zusammenarbeit

6.2 Benutzereinstellungen

6.2.1 Startoptionen

Hier können Sie festlegen, wann PBX Call Assist gestartet wird.

PBX Call Assist bei Windows-Anmeldung starten
Wird diese Option gewählt, so startet PBX Call Assist sofort, wenn sich der Benutzer
am Computer anmeldet. Diese Option kann auch in den Einstellungen des Programmes
geändert werden.

PBX Call Assist jetzt starten
Mit diesem Haken lässt sich PBX Call Assist direkt nach Fertigstellung der Installation
für die erste Benutzung starten.

6.2.2 Groupware-Anbindung

Hier können Sie festlegen, welche Produktintegration ermöglicht wird.

PBX Call Assist mit Outlook verwenden
Ist dieser Haken gesetzt, wird der Client sich mit einem eingerichteten Outlook/Ex-
change verbinden.

PBX Call Assist Plugin in Microsoft Outlook verwenden
Wenn Outlook verwendet werden soll, kann zusätzlich dieser Haken gesetzt werden um
das PBX Call Assist Outlook Plugin zu aktivieren. Siehe Zusammenarbeit mit Microsoft
Outlook/Exchange. Dadurch wird in Outlook eine zusätzliche Toolbar angezeigt, über
die kontextsensitiv auf Funktionen von PBX Call Assist zugegriffen werden kann.

6.2.3 Basiskonfiguration

Die Basiskonfiguration von PBX Call Assist erfolgt sinnvollerweise unmittelbar auf die In-
stallation der Software. Sie kann auch aus dem Windows-Startmenü über PBX Call
Assist Arbeitsplatz-Einstellungen geöffnet werden. Die folgenden Hilfeseiten erläu-
tern die einzelnen Konfigurationsdialoge, die Sie am Bildschirm abarbeiten.

Auswahl des PBX Call Assist Server
Anmeldedaten des Benutzers am PBX Call Assist Server
Benutzereinstellungen: Allgemeine Benutzerinformationen
Benutzereinstellungen: Kontaktadresse und Benutzerbild
Benutzereinstellungen: Telefonnummern
Benutzereinstellungen: Dienste
Groupware-Anbindung
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Startoptionen

Die konfigurierbaren Optionen sind abhängig von der verwendeten Benutzerverwaltung.
Im Falle der Benutzerverwaltung über Active Directory können verschiedene Einstellun-
gen vom Benutzer nicht editieren werden.

Grundlegende Benutzereinstellungen können im PBX Call Assist Server Administrator ge-
troffen werden. Neben der zentralisierten Konfiguration können verschiedene Einstel-
lungen auch am Arbeitsplatz über die PBX Call Assist Arbeitsplatz Einstellungen modifi-
ziert werden. So ist es möglich einen Benutzer am Arbeitsplatz vollständig einzurichten.
Verfügt der Benutzer über das Recht sein Benutzerprofil selbst zu konfigurieren kann er
über die Arbeitsplatzeinstellungen Eigenschaften seines Benutzerprofils editieren.

Je nachdem welche Rechte der Benutzer besitzt, muss er sich sich für die Konfiguration
verschiedener Leistungsmerkmale gegenüber dem Server als Administrator authentifizie-
ren. Wenn sich der Benutzer noch nicht authentifiziert hat, für die Änderung einer Ein-
stellung aber Administratorenrechte benötigt werden, erscheint auf der entsprechen-
den Einstellungsseite eine Schaltfläche zur Anmeldung als Administrator.

6.2.4 Verbindung zum Server

Den zuständigen PBX Call Assist Server kann PBX Call Assist über verschiedene Wege
finden:

Statische PBX Call Assist Server Konfiguration
Bei statischen Konfiguration wird der Hostname oder die IP-Adresse des PBX Call Assist
Server benötigt. Über die Schaltfläche Server suchen... können alle im Netzwerk ver-
fügbaren PBX Call Assist Server angezeigt werden. Wählen Sie anschließend den kor-
rekten PBX Call Assist Server aus.

DNS Service Location Record
Bei aktivierter Option DNS Service Location Record verwenden werden dem Client
alle nötigen Informationen über den Domain Name Service bereitgestellt.

Diese Einstellungen für alle Benutzer verwenden
PBX Call Assist unterstützt Hostingszenarien auf Terminal Server-Umgebungen im Zu-
sammenspiel mit mehreren unabhängigen PBX Call Assist Server-Instanzen.

Aktivieren Sie dieses Kontrollkästchen, falls Sie nur einen PBX Call Assist Server einset-
zen oder falls alle Benutzer des Computers (insb. des Terminal Servers) genau einen
PBX Call Assist Server verwenden. Damit verwenden alle Benutzer auf dem Computer
die systemweiten Servereinstellungen.

Setzen Sie hingegen mehrere PBX Call Assist Server-Instanzen ein und sollen sich die
Benutzer auf einem Computer (inbs. Terminal Server) auf unterschiedliche PBX Call As-
sist Server verbinden, dann müssen Sie den Haken im Kontrollkästchen wegnehmen.
Die Serververbindungsdaten werden damit für jeden angemeldeten Benutzer explizit
angegeben und können wahlweise im Arbeitsplatz-Setup auf der Seite "Serverkonfigu-
ration für diesen Benutzer" oder über im PBX Call Assist im Dialog "Anmeldekonto" konfi-
guriert werden.

Der Kontrollkästchen "Diese Einstellungen
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für alle Benutzer verwenden" ist nur auf
der Seite für die systemweite Serverkonfi-
guration verfügbar.

Eine benutzerspezifische Konfiguration der
Serververbindungsdaten wird von PBX Call
Assist, den SDK-Komponenten und dem
erweiterten Remote TAPI Treiber berück-
sichtigt. Der Dienst für automatische Up-
dates und der Multiline-TSP hingegegen
verwenden immer die systemweite Ser-
verkonfiguration, unabhängig von der be-
nutzerweiten Serverkonfiguration.

6.2.5 Benutzereinstellungen: Kontaktadresse und Benutzerbild

Hier können Sie die Kontaktadresse des Benutzers eingeben bzw. aktualisieren und ein
Benutzerbild hinzufügen.

Die Kontaktadresse zeigt alle kontaktrelevanten Details des Benutzers. Diese sind so-
wohl für Server-Benutzer als auch für Federation-Kontakte sichtbar (abhängig von der
Berechtigung). Bei integrierter Benutzerverwaltung können Sie jedem Benutzer ein Kon-
taktbild zuordnen welches an verschiedenen Stellen in PBX Call Assist angezeigt wird.

Im Falle einer Benutzerverwaltung durch Active Directory werden diese Informationen
nur zur Kontrolle durch den Benutzer angezeigt. Die Daten können nicht verändert wer-
den. Das Bild aus dem Active Directory wird Hinzufügen bzw. Laden auf eine Größe von
72x96 Pixeln verzerrungsfrei skaliert.

6.2.6 Benutzereinstellungen: Allgemeine Benutzerinformationen

Hier können Sie Benutzerinformationen eingeben oder aktualisieren.

Eigen-
schaft

Beschreibung

Benutzerna-
me (Login)

Dies ist der Benutzername, mit dem sich der Benutzer am PBX Call Assist
Server anmeldet. Der Benutzername entspricht dem Windows Login Na-
men, wenn Active Directory verwendet wird.

Identität

Identität des Benutzers, um diesen im Federation-Szenario eindeutig
adressieren zu können. Die Adresse der Identität entspricht im Idealfall
der E-Mail-Adresse des Benutzers. So ist dieser Benutzer auch von au-
ßerhalb des Unternehmens über die Federation erreichbar.

Vorname Der Vorname des Benutzers (z.B. Arthur)

Nachname Der Nachname des Benutzers (z.B. Dent)

Angezeigter
Name

Dies ist der volle Name des Benutzers (z.B. Arthur Dent). Dieser kann
mehrfach vorkommen und wird nur zur Anzeige verwendet. Benutzer oh-
ne Anzeigenamen können nicht aktiviert werden.

E-Mail-
Adresse

Dies ist die E-Mail-Adresse des Benutzers. Diese wird u.a. für das Ver-
senden von Anrufen in Abwesenheit und das Zustellen der Anrufmit-
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schnitte verwendet.

CTI Kenn-
wort

Der Bereich zur Änderung des CTI Kennwortes wird nur angezeigt, wenn
die Authentifizierung der Benutzer im PBX Call Assist Server durchgeführt
wird. Bei Verwendung des Active Directory sehen Sie dieses Feld nicht.

6.2.7 Benutzereinstellungen: Rufnummern

Die Rufnummern eines Benutzers werden angezeigt wie in seinen Kontaktdaten angege-
ben. Dies bezieht sich sowohl auf den PBX Call Assist Server Benutzer als auch auf Fe-
deration-Kontakte. Der PBX Call Assist Server sucht beim Laden von Benutzerprofilen
die Leitungen zu den Rufnummern. Der Benutzer erhält ohne weitere Konfiguration au-
tomatisch die ihm gehörenden Leitungen.

Rufnummern und Leitungsnummern eines Benutzers müssen bei integrierter Benutzer-
verwaltung im superkanonischen Format eingegeben werden. Rufnummern aus dem Ac-
tive Directory werden hier so angezeigt wie diese im Active Directory hinterlegt sind.
Beim Laden von Benutzerprofilen im PBX Call Assist Server werden diese in superkano-
nische Notation konvertiert. Wenn Sie mehrere Standorte verwenden, müssen die Ruf-
nummern im Active Directory in superkanonischer Notation angeben!

Bei den geschäftlichen Rufnummern können Sie über Auswählen... Telefonleitungen
aus einer Liste auswählen.

Eigenschaft Beschreibung

Geschäftlich Die primäre geschäftliche Rufnummer des Benutzers

Geschäftlich 2
Eine weitere geschäftiche Rufnummer des Benutzers (keine CTI-
Steuerung)

Privat Die private Rufnummer des Benutzers

Mobil
Die Mobilrufnummer des Benutzers. Diese Rufnummer wird u.a. zur au-
tomatischen Einrichtung von Rufumleitungen und zum Versand von
SMS Nachrichten verwendet.

Mailbox
Die Rufnummer der Mailbox des Benutzers. Die Mailbox ist der persön-
liche Anrufbeantworter. Diese Rufnummer wird u.a. zur automatischen
Einrichtung von Rufumleitungen verwendet.

Recording Ser-
ver

Die Rufnummer eines externen Call Recording Servers. Dieses Feld
wird nur benötigt, wenn Sie nicht den integrierten Call Recording Ser-
ver sondern einen externen Server verwenden. Ist dieses Feld gefüllt,
so wird die angegebene Rufnummer für die Anrufaufzeichnung ver-
wendet. Ist keine Nummer eingetragen, so wird die zentral konfigu-
rierte Nummer verwendet.

Über zusätzliche Leitungen... können weitere Leitungen des Benutzers und Compu-
ters konfiguriert werden. Diese werden nicht in den Kontaktdetails aufgeführt und sind
für andere Benutzer nicht sichtbar. In diesem Dialog können Sie folgende Angaben ma-
chen:

Eigenschaft Beschreibung

1. Telefon Rufnummer der ersten Leitung
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2. Telefon Rufnummer der zweiten Leitung

Telefone die neben diesem Computer stehen:

Eigenschaft Beschreibung

1. Telefon Rufnummer des ersten Telefons welches neben diesem Computer steht

Siehe auch:
Rufnummernformate

6.2.8 Benutzeranmeldung

Der PBX Call Assist Server unterstützt zwei Möglichkeiten der Benutzerauthentifizie-
rung:
Entscheiden Sie sich entweder für die Anmeldung mit Ihrem Windows Benutzernamen
oder geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein, die im PBX Call Assist Server
für Sie konfiguriert wurden.

Wenn die Benutzer im PBX Call Assist Ser-
ver verwaltet werden, kann über die Ein-
gabe eines neuen Benutzernamens nach
Authentifizierung als PBX Call Assist Ser-
ver Administrator ein neues Benutzerprofil
angelegt werden.

6.2.9 Benutzereinstellungen: Dienste

Hier können Sie einstellen bzw. ansehen, welche Dienste und Funktionen des PBX Call
Assist Server der Benutzer verwenden darf.

Feld Wert

Benutzerprofil
selbst konfigu-
rieren

Ist diese Option eingeschaltet, darf der Benutzer die für den Server re-
levanten Einstellungen selbst ändern.

Kurznachrich-
ten versenden

Ist diese Option eingeschaltet, darf der Benutzer Textmitteilungen an
andere Benutzer versenden.

Anrufe auf-
zeichnen

Ist diese Option eingeschaltet, darf der Benutzer die Funktion Anrufe
aufzeichnen nutzen.

Telefonbücher
verwenden

Ist diese Option eingeschaltet, so darf der Benutzer Telefonbücher als
Kontaktdatenquelle verwenden.

6.3 Zusammenarbeit

6.3.1 Nachrichten

Wie lange soll das Fenster angezeigt werden?
Wenn Sie auf eine eingehende Nachricht nicht reagieren, wird das Nachrichtenfenster
nach einer bestimmte Zeit automatisch ausgeblendet und diese Nachricht als unbeant-
wortet im Sprechblaseninfo angezeigt. Sobald Sie in dieser Unterhaltung aktiv teilge-
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nommen haben wird das Fenster nicht mehr automatisch ausgeblendet.

Transparenz, Ein- und Ausblenden unterstützen
Das Nachrichtenfenster unterstützt transparenz und wird normalerweise ein- und aus-
geblendet. Wenn Sie diese Funktionen nicht nutzen möchten deaktivieren Sie die
Transparenz.

An welcher Position soll das Fenster geöffnet werden?
Sie können festlegen an welcher Position ein von PBX Call Assist geöffnetes Nachrich-
tenfenster angezeigt werden soll.

Automatische Anordnung
PBX Call Assist öffnet das Nachrichtenfenster an einer geeigneten Stelle des Bild-
schirms. Andere, bereits geöffnete Fenster von PBX Call Assist, werden dabei nicht
überlagert.
Letzte Position merken
Das Nachrichtenfenster wird an der gleichen Position wieder eingeblendet wo Sie das
letzte geschlossen haben oder es automatisch ausgeblendet wurde.
An vorgegebener Position
Öffnen Sie mit dem Button 'Position jetzt festlegen...' ein Nachrichtenfenster und
platzieren Sie dieses an die Stelle des Bildschirms an der zukünftig das (erste) Nach-
richtenfenster geöffnet werden soll. Verschieben Sie später das Nachrichtenfenster,
so wirkt sich dies nicht auf die Einblendeposition aus.
An Mausposition
Hier wird die Position des Mauscursors herangezogen. Somit erscheint das Fenster
immer in unmittelbarer Nähe von ihrem Arbeitsbereichs.

Statusmeldungen nicht anzeigen
Wenn Sie diese Option aktivieren werden Ihnen alle Statusmeldungen zur Unterhaltung
und zu Ihren Gesprächspartnern nicht angezeigt.

6.3.2 Hinweisfenster

Hinweisfenster können Benutzer auf bestimmte Präsenzänderungen von Kontakten in
den Favoriten oder Monitor hinweisen. Dazu erscheint für speziell markierte Benutzer
dann ein kleines Hinweisfenster, in dem kurz die Art der Änderung vermerkt ist und wel-
chen Kontakt es betrifft.

Anzeigen bei folgendem Ereignis:
Kontakt wird verfügbar.
Das Hinweisfenster wird angezeigt wenn ein markierter Kontakt sich anmeldet, aus
dem Zustand "Inaktiv" auf "Anwesend" wechselt oder von "Abwesend" auf "Anwe-
send" schaltet.
Kontakt meldet sich ab.
Das Hinweisfenster zeigt an, wenn sich ein markierter Kontakt abmeldet.
Kontakt hat Anruf zum Heranholen.
Das Hinweisfenster wird angezeigt, wenn bei einem markiertem Kontakt ein Anruf
klingelt, der Kontakt aber nicht "Anwesend" ist und ein Heranholen von dem Kontakt
erlaubt ist.

Wie lange soll das Fenster angezeigt werden?
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Das Hinweisfenster verschwindet nach einer bestimmten Zeit wieder. Mit dieser Einstel-
lung können Sie diese Zeitspanne selbst bestimmen.

Transparenz, Ein- und Ausblenden unterstützen
Das Hinweisfenster unterstützt transparenz und wird normalerweise ein- und ausge-
blendet. Wenn Sie diese Funktionen nicht nutzen möchten deaktivieren Sie die Trans-
parenz.

Vorschau
Die Vorschau zeigt Ihnen ein Hinweisfenster mit den aktuell gewählten Einstellungen.

An welcher Position soll das Fenster geöffnet werden?
Sie können festlegen an welcher Position ein von PBX Call Assist geöffnetes Hinweis-
fenster angezeigt werden soll.

Automatische Anordnung
PBX Call Assist öffnet ein Hinweisfenster an einer geeigneten Stelle des Bildschirms.
Andere, bereits geöffnete Fenster von PBX Call Assist, werden dabei nicht überla-
gert.
Letzte Position merken
Ein Hinweisfenster wird an der gleichen Position wieder eingeblendet wo Sie das letz-
te geschlossen haben oder es automatisch ausgeblendet wurde.
An vorgegebener Position
Öffnen Sie mit dem Button 'Position jetzt festlegen...' ein Hinweisfenster und platzie-
ren Sie dieses an die Stelle des Bildschirms an der zukünftig das (erste) Hinweisfens-
ter angezeigt werden soll. Verschieben Sie später das Hinweisfenster, so wirkt sich
dies nicht auf die Einblendeposition aus.

6.3.3 Zusammenarbeit

In Zusammenarbeit wird das Verhalten des Clients bezüglich Nachrichten von ande-
ren PBX Call Assist Benutzern sowie Hinweise über Präsenzänderungen von Kontakten
beschrieben.

Nachrichten
Hinweisfenster

6.4 Verhalten

6.4.1 Verhalten

PBX Call Assist bei Windows-Anmeldung anzeigen
Verwenden Sie diese Option, wenn beim Systemstart PBX Call Assist automatisch gest-
artet werden soll. Der Client wird in diesem Fall immer minimiert gestartet.

Startvorgang anzeigen
Setzen Sie diesen Haken, wenn Sie während des Startens von PBX Call Assist nähere
Information am Bildschirm erhalten wollen.

Sprechblaseninfo anzeigen für
Entgangene Anrufe
Anzeige aller unbeantworteten Anrufe
Ungelesene E-Mails
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Anzeige neuer E-Mails im Posteingang
Nachrichten
Anzeige von unbeantworteten Nachrichten
Berechtigungsanfragen
Anzeige offener Berechtigungsanfragen

Ist eine dieser Einstellung aktiv, so werden Ihnen mit einem Sprechblaseninfo an der
Taskleiste die entsprechenden Informationen angezeigt.

Erweitert:
Kontakte standardmäßig zum Editieren öffnen
Normalerweise werden Kontakte in PBX Call Assist zur Anzeige geöffnet. Alternativ
können Sie einstellen, dass Kontakte immer zum Editieren geöffnet werden sollen.
Durch Halten der Steuerungstaste können Sie, beim Anklicken eines Kontaktes, zu
der nicht standardmäßig ausgewählten Aktion wechseln.
Zuletzt ausgewählten Kontaktdetails-Reiter merken
Mit dieser Funktion öffnen Sie das Kontaktdetailsfenster immer in der gleichen An-
sicht. Schließen Sie das Kontaktdetailsfenster in der Ansicht "Unbearbeitet", so wird
beim nächsten Öffnen eines Kontaktes automatisch die Seite "Unbearbeitet" ange-
zeigt.
Als Standard-Telefonieanwendung registrieren
Hiermit können Sie steuern, ob sich PBX Call Assist automatisch beim Start als Stan-
dard-Telefonieanwendung registrieren soll. Die Standard-Telefonieanwendung nimmt
auf TAPI-Ebene Telefonie-Wählanfragen entgegen und leitet diese an das Telefon
bzw. die Telefonanlage weiter.
Hinweistöne abspielen
Hinweisetöne von PBX Call Assist werde über Audioschemas von Microsoft Windows
konfiguriert. Hinweistöne können Sie hier komplett abschalten und die entsprechen-
de Einstellungsseite von Windows öffnen.

Siehe auch:
Kalender
Kontaktdetailsfenster

6.4.2 Erweitert

Alle Meldungen anzeigen
PBX Call Assist verwendet oft Meldungsfenster, die Sie mit der Option "nicht mehr an-
zeigen" für zukünftige, gleichartige Fälle automatisch ausblenden können. Verwenden
Sie diese Funktion, um alle Meldungsfenster wieder anzuzeigen, die ansonsten nicht
mehr geöffnet werden würden.

Layout zurücksetzen
Klicken Sie hier, um das aktuelle Layout des Clients zu verwerfen und wieder zurückzu-
setzen. Das beinhaltet das Wiederherstellen der ursprünglichen Spaltenbreiten in den
Übersichten sowie das Neuanordnen aller Kontakte-Gruppen im Monitor und aller Regis-
terkarten im Hauptfenster. Gespeicherte Kontakte, Leitungen und Funktionstasten blei-
ben Ihnen dennoch erhalten.
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6.4.3 Hotkeys

Hinter dem Begriff Hotkey verbirgt sich die Möglichkeit, systemweite Tastenkombinatio-
nen zu definieren (auch in Kombination mit den Sondertasten Alt, Strg und Shift), die
es ermöglichen Rufnummern aus nahezu allen Programmen heraus zu wählen bzw. ein
Gespräch zu beenden (Hörer auflegen). Die Tastenkombination definieren Sie in diesem
Einstellungsdialog. Mit der Taste Entfernen (Entf) löschen Sie den Hotkey.

Markierte Rufnummer wählen, sonst Kontaktesuche starten
Damit eine Rufnummer gewählt wird, muss die Rufnummer mit der Maus in dem entspre-
chenden (Windows-)Fenster/-Applikation markiert sein. Wird keine wählbare Rufnummer
markiert, so wird von PBX Call Assist versucht die Zeichen als einen Kontakt zu inter-
pretieren und eine Kontaktsuche wird gestartet.

Den Hotkey können Sie auch in Outlook
selbst verwenden. So können Sie auch
jede Rufnummer in einem Kontakt wählen
indem Sie die Rufnummer markieren. Ver-
wenden Sie den Hotkey auch um einen
Kontakt in das Telefon Status Fenster zu
übernehmen. 

Wählen aus einer Konsolen Anwendung
(DOS Fenster):
In Windows 2000 und höher markieren Sie
mit der Maus die Rufnummer, drücken an-
schließend die rechte Maustaste um so
die Markierung in die Zwischenablage zu
kopieren. Drücken Sie nun den Hotkey. Es
wird die Rufnummer gewählt, die Sie in die
Zwischenablage kopiert haben.

Diese Taste auch zum Annehmen benutzen
Ist diese Einstellung ausgewählt, so können Sie mit dem Hotkey, der zum Wählen
benutzt wird auch ein Gespräch annehmen, sofern Ihr Telefon diese Funktion un-
terstützt.

Auflegen
Hier legen Sie den Hotkey zum Beenden der aktiven Verbindung fest.

Hauptfenster anzeigen
Hier lässt sich PBX Call Assist mit nur einem Tastendruck maximieren (falls Anwendung
nur als Tray-Symbol angezeigt wird) oder in den Vordergrund holen (falls Anwendung
durch andere Fenster verdeckt wird). Der Fokus wird dabei in das Sucheingabefeld ge-
setzt, so dass sofort mit einer Suche begonnen werden kann.

Die eingestellten Hotkeys sind systemwei-
te Tastenkombinationen, d. h. sie können
nicht für zwei oder mehrere Applikationen
identische Hotkeys vergeben.

Das Wählen mit dem Hotkey verwendet
die Windows Zwischenablage und die Tas-
tenkombination STRG+C. Der Inhalt der
Zwischenablage kann dabei verändert und
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die Tastenkombination STRG+C nicht als
Hotkey verwendet werden. Berücksichti-
gen Sie diese Einschränkungen bei der
Benutzung dieser Funktion.

Die Taste F12 ist eine unter Windows
NT / 2000 / XP / Vista reservierte Taste
und kann nicht für Applikationen verwen-
det werden.

6.4.4 Hotkeys

Für die Steigerung Ihrer Produktivität können Sie für bestimmte Funktionen der Applika-
tion Tastenkürzel (engl. shortcuts) hinterlegen. Somit lassen sich bestimmte Aufgaben
und Funktionen nur mit einem Tastendruck erreichen oder ausführen.

Alle verfügbaren Funktionen, welchen Sie eine Tastenkombination zuweisen können,
sind in der Liste enthalten und nach Einheiten sortiert.

Eine Tastenkombination einer Funktion zuordnen:
Klicken Sie hierfür in die zweite Spalte so dass ein Eingabecursor erscheint. Jetzt
drücken Sie einfach die gewünschte Tastenkombination.

Eine Tastenkombination löschen:
Hierfür steht der Knopf "Löschen" zur Verfügung oder - wenn Sie gerade dabei sind ei-
ne Tastenkobination zuzuordnen - drücken Sie einfach die Taste "Entfernen" [Entf].

Geänderte Tastenkürzel wieder auf den Standardwert zurücksetzen:

Hierfür stehen Ihnen die 2 Buttons mit der Aufschrift "Zurücksetzen" oder "Alle zurück-
setzen" zur Verfügung.

Die Tastenkürzel von Funktionen welche
ausgegraut sind können nicht verändert
werden.
Die kann folgende 2 Gründe haben:
1.Die Tastenkombination wurde vom Herstel-

ler vorgegeben
2.Die Tastenkobination wurde vom Syste-

madministrator per Gruppenrichtlinien vor-
gegeben

Sollte ein Tastenkürzel mit dem Hotkey einer
anderen installierten Applikationen in Konflikt
geraten, so legen Sie am Einfachsten zen-
tral eine neue Taste fest oder löschen die
vordefinierte Tastenkombination.
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6.4.5 Ansicht

Präsenzsymbole
Die Präsensymbole repräsentieren im Client den Status der PBX Call Assist Benutzer.
Wählen Sie hier die Präsenzsymbole aus, die PBX Call Assist verwenden soll.
Das Farbschema Classic ist nicht kompatibel mit den Präsenzfarben von Microsoft Offi-
ce.

Elementbreite
Die Kontakte und Funktionsbuttons im Monitor und in der Favoriten-Registerkarte wer-
den spaltenweise dargestellt, falls die Fensterbreite dies gestattet. Mit der Option
"Elementbreite" können Sie beeinflussen, ab welcher Breite eine weitere Spalte bzw. ei-
ne Spalte weniger dargestellt wird. Beachten Sie bitte, dass immer die verfügbare
Fensterbreite komplett genutzt wird.

Detailgrad
Es stehen 3 Stufen zur Verfügung.

Gering
Dies ist die kompakteste Einstellung indem
in einer Zeile lediglich die Präsenzfarbe und
der Name des Kontaktes angezeigt wird.

Mittel

Bei dieser Stufe wird für jeden Kontakt das
entsprechende Kontaktbild (sofern verfüg-
bar) und CTI Informationen angezeigt (Te-
lefonleitungen, geführte Gespräche, Umlei-
tungen).

Hoch

Kontaktbilder werden hier nochmals ein
wenig größer dargestellt im Vergleich zu
der Stufe "Mittel". Zusätzlich wird auch die
Position jedes Kontakts im Unternehmen
dargestellt.

Der Detailgrad kann für das Hauptfenster (Favoriten, Gesprächs- und Chatfenster,
usw.) und den Monitor separat ausgewählt werden.

Kontakt mit Präsenzfarbe hinterlegen
Ist diese Option aktiviert, wird jeder angemeldete Kontakt im Monitor und in den Favo-
riten mit seiner aktuellen Präsenzfarbe hinterlegt. Der Hintergrund von nicht angemel-
deten Kontakten bleibt unverändert.

Zusätzliche Leitungen
Die zusätzlichen Leitungen werden Ihnen von Ihrem Administrator im PBX Call Assist
Server zugeordnet. Es handelt sich dabei um Leitungen anderer PBX Call Assist Benut-
zer, für die Sie sich auch interessieren könnten, z. B. um zu sehen, ob auf der Leitung
momentan telefoniert wird. Dennoch können Sie selbst entscheiden, ob Sie diese Lei-
tungsgruppe anzeigen wollen oder nicht. Wenn Sie diese Option aktivieren, werden die
zusätzlichen Leitungen in einer eigenen Untergruppe auf der Favoriten-Registerkarte
angezeigt. Beachten Sie bitte, dass diese Untergruppe fest vorgegeben ist und nicht
editiert werden kann.

Die Leitungsgruppe wird immer automa-
tisch aktuell gehalten, wenn der Adminis-
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trator diese konfiguriert.

Um die Leitungsgruppe dennoch zu editie-
ren, müssen Sie eine neue Untergruppe
erstellen und alle Elemente der Leitungs-
gruppe dorthin kopieren. Anschließend
können Sie die Option Zusätzliche Lei-
tungen deaktivieren. Beachten Sie bitte,
dass die Leitungsgruppe nicht mehr auto-
matisch angepasst wird, falls der Adminis-
trator Leitungen hinzufügt oder entfernt.

Änderungen an den Einstellungen auf die-
ser Seite haben haben sofort Auswirkun-
gen auf PBX Call Assist (Vorschau). Über-
nommen werden diese Einstellungen je-
doch erst bei der Bestätigung mit OK.

Siehe auch:
Die Präsenz der Kontakte

6.4.6 Aussehen und Verhalten

In dieser Kategorie können Sie die Ansicht des Clients anpassen, das Verhalten bei be-
stimmten Ereignissen steuern, Hotkeys vergeben, den Standort ergänzen und erweiter-
te Servicefunktionen nutzen.

Ansicht
Verhalten
Hotkeys
Erweitert
Funktionen über die Windows Registry steuern

6.5 Integration

6.5.1 Kalender

Um PBX Call Assist die Anzeige und Weitergabe von Termindaten aus dem Kalender zu
ermöglichen, werden diese Informationen vom Client zu PBX Call Assist Server übertra-
gen. Dort werden diese zwischengespeichert, für die Bildung der eigenen Präsenz her-
angezogen und unter der Vorraussetzung entsprechender Benutzerrechte bei anderen
Benutzern angezeigt.

Termindaten können  aus dem Outlook-Kalender gelesen werden. 

Ein Benutzer hat die Möglichkeit, die Menge der dem System zur Verfügung gestellten
Termindaten einzuschränken.
Folgende Auswahl kann dabei getroffen werden:

Keine
Es werden keine Daten zum Server übertragen. Dadurch werden diese Daten nicht
bei anderen Benutzern angezeigt und es entfällt die Berücksichtigung der Informati-
on bei der Bestimmung des eigenen Präsenzstatus.
Nur öffentliche Termine (Standardeinstellung)
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Es werden nur als öffentlich gekennzeichnete Termine an den Server übermittelt.
Damit stehen sie anderen Benutzern und der Präsenzbestimmung zur Verfügung.
Private und öffentliche Termine
Es werden alle Termininformationen zum Server übermittelt und stehen als Informati-
on anderen Nutzern zur Verfügung und können zur Präsenzbestimmung verwendet
werden.

Siehe auch:
Die Präsenz der Kontakte

6.6 Suche

6.6.1 Datenquellen

Die Einstellungen der Datenquellen enthält die Liste aller Kontaktdatenquellen, die bei
Suchanfragen zur Kontaktauflösung verwendet werden sollen. PBX Call Assist fügt au-
tomatisch die Datenquellen für die PBX Call Assist Benutzer, die Leitungen, die PBX Call
Assist Favoriten und das zentral am PBX Call Assist Server konfigurierte ESTOS MetaDi-
rectory ein. Auch administrativ über Gruppenrichtlinen vorgegebene Datenquellen wer-
den automatisch eingetragen.

Mit Hilfe der Datenquelle PBX Call Assist Favoriten können Sie nicht nur alle Kontakte in
Ihren Favoriten durchsuchen, sondern ebenfalls alle Kontakte, die im PBX Call Assist
Monitor abgelegt sind, schnell wiederfinden.

Darüberhinaus wird beim Start von PBX Call Assist Ihr persönliches Postfach aus Out-
look importiert, falls Sie auf Ihrem Computer Outlook installiert haben und keine ande-
ren Ordner von Ihnen angegeben wurden. Genauso wird das Standard-Adressbuch aus
Lotus Notes automatisch konfiguriert.

Allgemeine Einstellungen
Zu jeder Datenquelle in der Liste können Sie das Suchverhalten einstellen. Die allge-
meingültigen Einstellungen können direkt in der Übersichtsliste oder mit Klick auf die
Schaltfläche Bearbeiten auf der Registerkarte Allgemein geändert werden:

 In Suchfilter "Alle" verwenden
Ist diese Option für eine Datenquelle ausgewählt, so wird die Datenquelle durchsucht,
wenn bei einer Suche der Datenquellen-Filter "Alle" in der Suchzeile ausgewählt wurde.

 Bei Anruf durchsuchen
Bei jedem Telefonat durchsucht PBX Call Assist automatisch die Datenquellen nach der
Rufnummer, um den Gesprächspartner zu ermitteln. Bestimmen Sie hier, welche Daten-
quellen dazu verwendet werden sollen. Es wird empfohlen, insbesondere langsame Da-
tenquelle bei Anruf nicht zu durchsuchen. Details zur Kontaktauflösung bei einem Tele-
fonanruf finden Sie in Kontaktsuche.

Bei Mandantensuche verwenden
Zusätzlich zur Rufnummernsuche zur Ermittlung des Gesprächspartners kann PBX Call
Assist auch zur Rufnummer des eigenen Apparates einen Kontakt, den Mandanten, su-
chen. Dieses Merkmal ist z.B. für Hotline-Dienste sinnvoll und sollten Sie nur aktivieren,
wenn die Datenquelle Mandantenkontakte beinhaltet und Sie den Mandantenkontakt
z.B. im Gesprächsfenster anzeigen wollen. Beachten Sie bitte, dass die Mandantensu-
che nicht für die Datenquellen "PBX Call Assist Benutzer", "Leitungen" und Telefonbuch-
Datenquellen verwendet werden kann.
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 Als unpersonalisierte Datenquelle behandeln
Neben Ihren persönlichen Kontakt-Datenquellen können Sie mit PBX Call Assist auch
unpersonalisierte Datenquellen (vor allem Telefonbücher) verwenden. Das Durchsuchen
von Telefonbüchern macht aber nur Sinn, wenn es keinen Kontakt in Ihren persönlichen
Kontakt-Datenquellen gibt, der den Suchkriterien entspricht. Setzen Sie diesen Einstel-
ler, wenn die Datenquelle nur durchsucht werden soll, falls in den zuvor durchsuchten
(persönlichen) Datenquellen keine Kontakte gefunden wurden. Ein typischer Anwen-
dungsfall hierfür sind alle Telefonbuch-Datenquellen.

Suchreihenfolge der Datenquellen
PBX Call Assist ermöglicht es Ihnen, die Reihenfolge der Datenquellen zu bestimmen, in
der diese durchsucht werden. Die oberste Datenquelle in der Liste wird als erste verar-
beitet. Drücken Sie die Schaltfläche Nach oben, um die ausgewählte Datenquelle um
eine Position nach oben zu verschieben. Verwenden Sie die Schaltfläche Nach unten,
um die ausgewählte Datenquelle um eine Position nach unten zu verschieben. Beach-
ten Sie bitte, dass alle Datenquellen mit der Option Als Telefonbuch behandeln stets
am Ende durchsucht werden und daher immer ganz unten in der Liste stehen müssen.

Hinzufügen von Datenquellen
In PBX Call Assist können jederzeit neue Datenquellen angebunden werden. Klicken Sie
hierfür auf Hinzufügen und wählen Sie den Datenquellen-Typen:

 Outlook
Klicken Sie hier, um ein Outlook-Postfach oder einen speziellen Outlook-Kontaktordner
in die Suchliste aufzunehmen. Bitte beachten Sie, dass Sie im Auswahldialog nur Post-
fächer oder Kontaktordner auswählen können. Wenn Sie ein Postfach hinzufügen, wird
dieses automatisch so konfiguriert, dass alle darunterliegenden Kontaktordner auch in
der Suche verwendet werden. Bei hinzugefügten Kontaktordnern hingegen werden dar-
unterliegende Ordner nicht berücksichtigt. Dieses Verhalten können Sie jederzeit mit 
Bearbeiten ändern.

Sie können in PBX Call Assist auch Telefonbücher einbinden, die nicht lokal auf Ihrem
Computer sondern zentral installiert wurden. Hierfür müssen Sie das Telefonbuch im
ESTOS MetaDirectory konfigurieren und das ESTOS MetaDirectory als Telefonbuch an-
binden.

 MetaDirectory2 oder LDAP-Datenquelle hinzufügen
Sie können in PBX Call Assist sowohl ein ESTOS MetaDirectory als auch gewöhnliche
LDAP-Datenquellen mit Hilfe des Datenbank-Wizards anbinden. Im Falle von ESTOS Me-
taDirectory wird die Feldzuordnung automatisch vorgenommen.

Bearbeiten von Datenquellen
Spezielle Eigenschaften der ausgewählten Datenquelle können Sie über Bearbeiten
ansehen oder modifizieren. Alternativ können Sie auf auf einen Eintrag der Datenquel-
len-Liste doppelklicken.

 Favoriten-Datenquelle anpassen
Setzen Sie den Haken Bei Federation-Kontakten leeren Firmennamen mit Prä-
senzdomäne füllen, um bei der Kontaktsuche in der Favoriten-Datenquelle Federati-
on-Kontakte anhand des Firmennamens selbst dann zu finden, falls explizit kein Firmen-
name vom Federation-Teilnehmer übermittelt wurde. Für Federation-Kontakte wird in
diesem Fall die Präsenzdomäne als Firmenname interpretiert.
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 Outlook-Ordner bearbeiten
Wählen Sie die Option Alle Unterordner in die Suche einbeziehen auf der Register-
karte Erweitert, wenn neben dem Ordner selbst auch alle untergeordneten Kontakt-
ordner durchsucht werden sollen.

Auf der Registerkarte Namensuche können Sie eine Liste von Feldern angeben, die bei
der Namensuche in Outlook-Ordnern zusätzlich berücksichtigt werden sollen. Standard-
mäßig werden die Felder Nachname, Vorname und Firma bereits durchsucht. Beachten
Sie bitte, dass die Namensuche-Felder global für alle Outlook-Ordner gelten.

Beispiel:
Klicken Sie auf <Feld hier hinzufügen> und wählen Sie aus der Liste den Eintrag
Item.Department. Anschließend werden bei der Namensuche auch alle Outlook-Kon-
takte gefunden, die im Feld Abteilung mit dem Suchkriterium übereinstimmen.

 MetaDirectory3.5 oder LDAP-Datenquelle bearbeiten
Auf der Registerkarte Erweitert können Sie Informationen zu der ausgewählten Daten-
quelle abrufen oder die Datenquelle konfigurieren. Hierbei unterstützt Sie der Daten-
bank-Wizard. Bitte beachten Sie, dass ein zentral konfiguriertes ESTOS MetaDirectory
nicht über PBX Call Assist sondern nur im PBX Call Assist Server geändert werden kann.

Löschen von Datenquellen
Klicken Sie auf Löschen, um eine Datenquelle wieder zu entfernen. Bitte beachten Sie,
dass einige Datenquellen nicht entfernt werden können. Hierzu zählen die PBX Call As-
sist Benutzer und die Leitungen am PBX Call Assist Server, die PBX Call Assist Favoriten
sowie das zentral am PBX Call Assist Server konfigurierte ESTOS MetaDirectory. Eben-
so können keine Datenquellen gelöscht werden, die administrativ über Gruppenrichtlini-
en vorgegeben wurden.

Falls eine Datenquelle nicht angebunden
werden konnte, wird dies durch ein Ausru-
fezeichen im Datenquellen-Symbol signali-
siert. Wenn Sie den Mauszeiger auf das
Datenquellen-Symbol setzen, wird im
Tooltip eine Fehlerbeschreibung ange-
zeigt.

Falls PBX Call Assist beim Start selbstän-
dig ein bisher nicht konfiguriertes Telefon-
buch erkennt, wird dieses automatisch in
die Datenquellen-Liste aufgenommen.

In der 32-Bit-Version von PBX Call Assist
kann nur die 32-Bit-Version von Outlook
angebunden werden. Wollen Sie PBX Call
Assist mit der 64-Bit-Version von Outlook
verwenden, müssen Sie PBX Call Assist in
der 64-Bit-Version installieren.

Siehe auch:
Kontaktsuche
Funktionssteuerung über Windows Registry
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Ankommende Anrufe

6.6.2 Suche

In Suche können Sie das Suchverhalten von PBX Call Assist, insbesondere die Daten-
quellen, die verwendet werden sollen, und die Suchparameter der Detailsuche steuern.

Datenquellen

6.7 Telefonie

6.7.1 Gesprächsfenster

Bei ankommendem Anruf automatisch anzeigen
Bei abgehendem Anruf automatisch anzeigen
Sie können einstellen ob Sie das Gesprächsfenster für ankommende oder abgehende
Anrufe automatisch angezeigt bekommen möchten. Wenn das Fenster nicht automa-
tisch angezeigt wird können Sie es wärend dem Gespräch jederzeit über das PBX Call
Assist Taskleistensymbol anzeigen lassen.

Wie lange soll das Fenster angezeigt werden?
Wenn Sie das Telefonat beendet haben wird das Gesprächsfenster noch für eine be-
stimmte Zeit angezeigt. In dieser Zeit haben Sie zum Beispiel die Möglichkeit dem Tele-
fonat nachträglich eine kurze Notiz zuzuweisen. Wie lange das Fenster geöffnet bleibt,
wenn Sie es nicht mehr benötigen, können Sie hier festlegen.

Transparenz, Ein- und Ausblenden unterstützen
Das Gesprächsfenster unterstützt transparenz und wird normalerweise ein- und ausge-
blendet. Wenn Sie diese Funktionen nicht nutzen möchten deaktivieren Sie die Trans-
parenz.

Aktive Gespräche immer als oberstes Fenster anzeigen
Wenn Sie aktive Gespräche immer als oberstes Fenster angezeigt bekommen möchten
aktivieren Sie diese Funktion. Normalerweise wird bei einem ankommenden oder abge-
henden Gespräch, wenn Sie die Fenster automatisch anzeigen lassen, diese als obers-
tes angezeigt, kann anschließend aber von anderen Fenstern überdeckt werden. Über
das Trayicon können Sie jederzeit alle laufenden Gespräche in den Vordergrund holen.

An welcher Position soll das Fenster geöffnet werden?
Sie können festlegen an welcher Position ein von PBX Call Assist geöffnetes Telefonie-
fenster angezeigt werden soll. Hiervon ausgenommen sind Gesprächsfenster für vorbe-
reitete Telefonate. Diese Fenster werden immer an der aktuellen Mausposition geöff-
net.

Automatische Anordnung
PBX Call Assist öffnet das Gesprächsfenster an einer geeigneten Stelle des Bild-
schirms. Andere, bereits geöffnete Fenster von PBX Call Assist, werden dabei nicht
überlagert.
Letzte Position merken
Das Gesprächsfenster wird an der gleichen Position wieder eingeblendet wo Sie das
letzte geschlossen haben oder es automatisch ausgeblendet wurde.
An vorgegebener Position
Öffnen Sie mit dem Button 'Position jetzt festlegen...' ein Gesprächsfenster und
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platzieren Sie dieses an die Stelle des Bildschirms an der zukünftig das (erste) Ge-
sprächsfenster geöffnet werden soll. Verschieben Sie später das Gesprächsfenster
während eines Telefonats, so wirkt sich dies nicht auf die Einblendeposition aus.

6.7.2 Ankommende Anrufe

Unterstützung für Hotline-Dienste (Mandantenfunktion)
Der Hotline-Dienst dient zur Auswertung der gerufenen Nummer bei ankommenden An-
rufen (Mandantenfähigkeit). Die Auswertung der gerufenen Nummer können Sie zur Un-
terscheidung von verschiedenen Firmen verwenden, wenn Sie sich je nach gerufener
Nummer anders melden müssen (z.B. Sekretariatsservice).

Aktivieren Sie die Option Anzeige des gerufenen Kontaktes, damit im Gesprächs-
fenster bei einem ankommenden Anruf, die Kontaktinformationen zum gerufenen Kon-
takt angezeigt werden. Über ein Template können Sie definieren welche Informationen
angezeigt werden sollen.

Unbeantwortete Rufe
Der PBX Call Assist Server erkennt Anrufe die nicht beantwortet wurden. Hierbei wird
auch überprüft ob der Anruf in einer Rufgruppe oder Rufverteilung beantwortet wurde.
Für diese verpassten Anrufe können Benachrichtigungen als E-Mail zugestellt werden.
Mit diesen Einstellungen wird definiert an welche E-Mailadressen unbeantwortete Anru-
fe benachrichtigt werden und ob diese Benachrichtigungen auch verschickt werden sol-
len wenn der Benutzer am Server angemeldet ist.

Zusätzlich zur serverseitigen Suche nach
Mandantenkontakten können in den -Ein-
stellungen der Datenquellen lokale Manda-
tenkontaktordner angegeben werden.

6.7.3 Abgehende Anrufe

Automatische Wahlwiederholung
Wenn Sie bei einem abgehenden Anruf den Zielteilnehmer nicht erreicht haben, weil
dieser besetzt war, können Sie im Gesprächsfenster eine automatische Wahlwiederho-
lung starten. Hier legen Sie fest wie oft versucht wird den Teilnehmer zu erreichen und
in welchen Abständen. Die automatische Wahlwiederholung wird beendet, sobald der
Teilnehmer nicht mehr besetzt ist oder die eingestellte Anzahl an Versuchen erreicht
ist.

Rufnummernunterdrückung
Sie können hier die Unterdrückung von Rufnummern bei abgehender Wahl aktivieren,
sofern Ihr Telefonsystem dies unterstützt. Sie können die Rufnummernunterdrückung
für alle abgehenden Gespräche aktivieren oder fallweise auswählen ob Sie die Rufnum-
mer unterdrücken möchten. Für die fallweise Unterdrückung erscheint im Gesprächs-
fenster ein zusätzlicher Button zum Ein- und Ausschalten der Option. Bitte beachten
Sie, dass Sie die Option vor Gesprächsbeginn setzen müssen, damit die Rufnummer un-
terdrückt werden kann.

Siehe auch:
Gesprächsfenster
Leitungsauswahl
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6.7.4 Telefonie

In Telefonie können Sie das Gesprächsfenster an Ihre Bedürfnisse anpassen, Einstel-
lungen bezüglich ankommenden, abgehenden, unbearbeiteten und geplanten Anrufen
vornehmen sowie Projekte definieren.

Gesprächsfenster
Ankommende Anrufe
Abgehende Anrufe

7 Referenz

7.1 Der phone-Link

Mit der Installation von PBX Call Assist wird auf Ihrem System der zusätzliche URL-
Handler "phone:" registriert, der es Ihnen erlaubt, in HTML-Dokumenten Verweise auf
Rufnummern oder auf das Kontaktdetailsfenster zu setzen. Damit können Sie einem Be-
sucher einer Internetseite die Möglichkeit geben, mit Klick auf einem Link ein Telefon-
gespräch zu einem bestimmten Teilnehmer einzuleiten, das Kontaktdetailsfenster zu
öffnen oder bestimmte Kontakte in die Favoriten oder den PBX Call Assist-Monitor auf-
zunehmen.

Die Verwendung des URL-Handler "phone:" zum Wählen erfolgt analog zu "mailto:" in-
nerhalb des Anchor-Tags im HTML-Code. Als Parameter folgt unmittelbar die zu wäh-
lende Rufnummer bzw. die EntryIDs des zu öffnenden Kontakts.

Wählen mit dem URL-Handler

Im einfachsten Fall können Sie den phone-Handler benutzen, um per Klick auf einen
Link eine Rufnummer zu wählen. Hierfür wird dem Phone-Handler als einziger Parameter
die zu wählende Rufnummer angegeben.

Beispiel:
Sie wollen einen Wähl-Link für den Teilnehmer "Heinz Mustermann" mit der Rufnummer
"+498912345678" erstellen. Fügen Sie in Ihrem HTML-Code folgende Zeilen ein:

<a href="phone:+498912345678">Heinz Mustermann anrufen</a>

Das Beispiel sieht folgendermaßen aus:
Heinz Mustermann anrufen

Kontaktdetailsfenster öffnen mit dem URL-Handler

Sie können den phone-Handler auch zum Öffnen von Kontakten verwenden. Hierfür
müssen Sie dem Phone-Handler die Entry-IDs des Kontakts (getrennt mit ":") überge-
ben.

Beispiel:
Sie wollen einen Link zum Anzeigen der Kontaktdetails für den Teilnehmer "einz Muster-
mann" erstellen.

Der Teilnehmer "Heinz Mustermann" hat z.B. folgende EntryIDs:
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DatenbankID: DB06 (ODBC-Datenquelle)
DatenspeicherID: ODBC (Bei ODBC: Name der ODBC-Datenquelle)
KontaktID: 1 (ID des Kontakts in der ODBC-Datenquelle)

Fügen Sie in Ihrem HTML-Code folgende Zeilen ein:

<a href="phone:ID:DB06:ODBC:1">Heinz Mustermann öffnen</a>

Das Beispiel sieht folgendermaßen aus:
Heinz Mustermann öffnen

Wurde in PBX Call Assist die Einstellung
getroffen, dass Kontakte standardmäßig
zum Editieren geöffnet werden, wird an-
stelle des Kontaktdetailsfenster der Kon-
takt im Editor (sofern möglich) der Daten-
quelle geöffnet.

Kontakt in die Favoriten aufnehmen mit dem URL-Handler

Der phone-Handler kann auch dazu verwendet werden, um Kontakte in die Favoriten
bzw. in den PBX Call Assist-Monitor aufzunehmen. Dies können wahlweise Kontakte aus
den angebundenen Kontaktdatenquellen oder Federation-Kontakte sein.

Um einen Kontakt aus einer Datenquelle aufzunehmen, muss nach dem Schlüsselwort
"phone:" das Schlüsselwort "addcontact:" angegeben werden. Anschließend folgen wie
beim Öffnen des Kontaktdetailfenster die Entry-IDs des Kontakts, jeweils mit ":" ge-
trennt. Optional kann noch der Name der Registerkarte und der Gruppenname angege-
ben werden, in die der Kontakt abgelegt werden soll.

Werden sowohl der Registerkarten- als
auch der Gruppenname nicht angegeben,
wird der Kontakt in der Registerkarte "Fa-
voriten" angelegt.

Wird nur der Registerkartenname angege-
ben, wird der Kontakt in der ersten Grup-
pe im Karteireiter angelegt.

Wird nur der Gruppenname angegeben,
werden alle Registerkarten durchsucht
und die erste gleichnamige Gruppe ver-
wendet.

Ist keine Registerkarte bzw. Gruppe mit
dem angegebenen Namen vorhanden,
werden diese automatisch angelegt.

Beispiel:
Sie wollen den Kontakt "Heinz Mustermann" in die Favoriten aufnehmen. Der Teilnehmer
"Heinz Mustermann" hat die gleichen EntryIDs wie im Beispiel "Kontaktdetailsfenster
öffnen".

Fügen Sie in Ihrem HTML-Code folgende Zeilen ein:

<a href="phone:addcontact:DB06:ODBC:1">Heinz Mustermann in die Favoriten aufneh-
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men</a>

Das Beispiel sieht folgendermaßen aus:
Heinz Mustermann in die Favoriten aufnehmen

Beispiel:
Sie wollen den Kontakt "Heinz Mustermann" in die Monitor-Gruppe "Support" aufneh-
men.

Fügen Sie in Ihrem HTML-Code folgende Zeilen ein:

<a href="phone:addcontact:DB06:ODBC:1:support">Heinz Mustermann in die Support-
Gruppe aufnehmen</a>

Das Beispiel sieht folgendermaßen aus:
Heinz Mustermann in die Support-Gruppe aufnehmen

Um einen Federation-Kontakt aufzunehmen, wird anstelle der Kontakt-EntryIDs die Prä-
senzidentität (z.B. SIP-URI) angegeben.

Beispiel:
Sie wollen den Federation-Kontakt "Heinz Mustermann" mit der Präsenzidentität
"heinz.mustermann@estos.de" in die Monitor-Gruppe "Support" aufnehmen.

Fügen Sie in Ihrem HTML-Code folgende Zeilen ein:

<a href="phone:addcontact:heinz.mustermann@estos.de:support">Heinz Mustermann
in die Support-Gruppe aufnehmen</a>

Das Beispiel sieht folgendermaßen aus:
Heinz Mustermann in die Support-Gruppe aufnehmen

Siehe auch:
Kontaktdetailsfenster
Registerkarte Favoriten

7.2 Rufnummernformate

Superkanonische Rufnummer
Ein Rufnummernformat, das die eindeutige internationale Identifizierung des Teilneh-
mers ermöglicht. Der PBX Call Assist Server und PBX Call Assist verwenden intern aus-
schließlich das superkanonische Rufnummernformat für alle Telefonnummern. Für die
Anzeige wird an verschiedenen Stellen, sofern verfügbar, eine verschönerte Anzeige
verwendet. Telefonaktionen werden mit der gekürzten Telefonnummer durchgeführt.
Superkanonische Rufnummern beginnen immer mit einem + und haben das folgende
Format: +Land Ort Rufnummer
Dabei werden jedoch keine Leerzeichen verwendet. Beispiel: +49301234567
Die Rufnummmer soll ausschließlich Ziffern und + enthalten.

Servicenummern
sind spezielle öffentliche Rufnummern, die nicht im internationalen Format angegeben
werden können. Dies sind zum Beispiel der Notruf (110) oder eine Auskunft (118xx). Um
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solche Rufnummern vom PC aus wählen zu können, müssen diese entweder länger sein
als die internen Rufnummern oder als externe Regel konfiguriert sein. Diese Nummern
werden direkt als wählbare Rufnummer angegeben:

Rufnummer
Dabei werden keine Leerzeichen verwendet. Beispiel: 11833

Wählbare Rufnummer
werden immer in dem Format vorgehalten wie es die Telefonanlage benötigt um den
Zielteilnehmer zu erreichen. Die Nummer wird hierbei nach den Regeln im PBX Call Assist
Server formatiert.

Beispiele:
Rufnummer interne Nebenstellennummer
Amtsholung Rufnummer Nummer des Teilnehmers 12345 im lokalen Ortsnetz
Amtsholung Land Ort Rufnummer Nummer eines Teilnehmers in einem anderen Land
Die oben genannten Beispiele gelten für Deutschland und sind sehr stark Länderabhän-
gig. Welche Wahlregeln für Ihre Standort gelten können Sie in den Standorteinstellun-
gen nachsehen.

Rufnummer zur Anzeige
werden vom PBX Call Assist verwendet sofern diese Form aus Landeskennziffer und
Ortsnetzkennziffer ermittelt werden kann.
+Land (Ort) Rufnummer

Beispiel:
+49 (30) 123456 Rufnummer des Teilnehmers 123456 in Berlin, Deutschland

7.3 Funktionssteuerung über Windows Registry

In PBX Call Assist können alle notwendigen Einstellungen, die in der Windows-Registrie-
rung gespeichert werden, über die Benutzeroberfläche vorgenommen werden. Dennoch
können Sie über bestimmte Schlüssel in der Windows-Registrierung spezielle Funktionen
in PBX Call Assist aktivieren bzw abschalten.

Alle folgend aufgeführten Registry-Werte werden im Schlüssel HKEY_CURRENT_USER
\Software\ESTOS\UCServer4\CtiMain erwartet. Um die entsprechende Funktion in
PBX Call Assist freizuschalten, muss der Registry-Wert unter diesem Schlüssel angelegt
werden.

Bitte beachten Sie, dass die hier genannten Funktionen nur in Ausnahmefällen sinnvoll
sind und die Verwendung generell nicht empfohlen wird.

Registry-Eintrag Typ Bedeutung

EnableOutlook
EnableMAPI

DWORD

Verwenden Sie diese beiden
Registry-Werte, wenn PBX
Call Assist weder Outlook
noch MAPI verwenden soll.

Um die Anbindung zu Out-
look abzuschalten bzw. um
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MAPI nicht zu verwenden,
setzen Sie beide DWORD-
Werte auf "0".

Falls Sie kein Outlook instal-
liert haben bzw. falls kein
MAPI am System verfügbar
ist, sind diese Registryein-
träge wirkungslos. Bitte be-
achten Sie auch, dass diese
Werte keine Auswirkung auf
das Outlook Plugin haben.

9 Produktunterstützung

PBX Call Assist ist ein Produkt der Auerswald GmbH & Co. KG.

PBX Call Assist wird vertrieben von der Auerswald GmbH & Co. KG.

Produkt Updates finden Sie unter http://www.auerswald.de

http://www.servonic.com
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